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ERSTE ALLGEMEINE VERUNSICHERUNG
und FRANK ZANDER

zum 20. Pößnecker Stadtfest

Jetzt noch günstige Karten sichern!!!

Vom 3 bis 5. September wird in Pößneck das dreitägige Ju-
biläums-Stadtfest mit einem bunten Festprogramm gefeiert,
welches keine Wünsche offen lässt! Der Kartenvorverkauf für
den Samstagabend im Lutschgenpark ist sehr gut angelaufen.
Sichern Sie sich jetzt Ihre Karten - noch bis 03.09 zum Preis
von 17,50 EUR!

Mit dem Auftritt von FRANK ZANDER und der ERSTEN ALL-
GEMEINEN VERUNSICHERUNG (EAV) dürfen sich die Besu-
cher auf wahre Kultstars freuen!

Die EAV gibt im Rahmen ihrer aktuellen „Neue Helden Tour“
am 4. September im Lutschgenpark eines ihrer wenigen Open-
Air-Konzerte in Deutschland.
1977 startete die einzigartige Karriere der EAV. Wer kennt nicht
die unvergessenen Erfolgstitel dieser Gruppe, wie „Küss die
Hand schöne Frau“, „Ba Ba Banküberfall“, „Märchenprinz“,
„Heiße Nächte in Palermo“, „An der Copacabana“, „Samurai“,
„Fata Morgana“, „Ding Dong“ u.v.m.
Die fünf Musiker um den Conferencier und Frontsänger Klaus
Eberhartinger und den Gitarristen Tom Spitzer wurden mit vie-
len Preisen der Musikbranche u. a. mit dem „World-Music-
Award“ und der „Goldenen Europa“ ausgezeichnet.
Über 12 Millionen Tonträger hat die Band bisher verkauft, dar-
unter das Album „Liebe, Tod & Teufel“, das in Österreich die
meistverkaufte Schallplatte/CD aller Zeiten wurde. Weder Mo-
zart noch die Beatles oder Michael Jackson haben in Österreich
so viele Tönträger verkauft wie die EAV!
Auch mit dem soeben erschienenen und sofort vergoldeten
neuen EAV-Album „Neue Helden braucht das Land“ beweisen
die Musiker auf´s Neue, dass sie die österreichischen Könige
der schrägen und humorvollen Pop-Musik mit einer riesigen
Fangemeinde sind.
Mit ihrer bunten Bühnenshow und der sympathischen humorvol-
len Präsentation ihrer Titel entsteht eine nicht zu übertreffende
Party-Stimmung, der sich keiner entziehen kann - und die kei-
ner verpassen sollte.

Grußwort zum 20. Pößnecker Stadtfest
vom 03.09. - 05.09.2010

Liebe Pößneckerinnen und Pößnecker,
sehr verehrte Gäste aus nah und fern,

am ersten Septemberwochenende ist es wieder soweit –
Stadtfest-Zeit in Pößneck, und mit dem 20. Pößnecker Stadt-
fest feiern wir in diesem Jahr ein kleines Jubiläum.
Vom 03. - 05. September findet in der Innenstadt, im Lutsch-
genpark, in der Rosentalhalle, im Ratskeller und an weiteren
Orten unserer schönen Stadt das Stadtfest statt. Für das
bunte Programm wird seit Wochen geplant, geübt, vorberei-
tet, organisiert, getextet. Viele Pößneckerinnen und
Pößnecker sind selbst beteiligt, als Helfer oder künstlerisch
Mitwirkende, als finanzieller Unterstützer oder bei der Prä-
sentation der Vereine zum Stadtfestsonntag, beim sport-
lichen Ringen um den Stadtfestpokal des Bürgermeisters
oder als Streckenposten auf der Jugendmeile.
Unser Stadtfest ist ein Ereignis, bei dem man sich trifft. Das
gilt für unsere Bürgerinnen und Bürger sowie für die zahlrei-
chen Gäste aus nah und fern gleichermaßen. Wir freuen uns
auf viele Begegnungen in Pößneck und sind stolz auf diese
Tradition, deren Termin inzwischen im Jahreskalender vieler
Besucher längst rot markiert ist.
Unser Stadtfest ist ein Symbol für die Lebendigkeit unserer
Stadt. Dabei denke ich nicht nur an alle Besucher, die auf
den Beinen sind und das heimische Wohnzimmer gegen un-
sere Stadtmitte eintauschen. Ich meine auch die vielen eh-
renamtlich engagierten Menschen vor und hinter den Kulis-
sen: Ihr aktiver Beitrag ist ein Erfolgsfaktor für ein gutes
Gelingen.
Allen Sponsoren der Veranstaltungen und den Pößnecker
Vereinen, die mit ihrem Engagement und ihrer Präsenz einen
großen Beitrag zum guten Gelingen des Stadtfestes leisten,
danke ich an dieser Stelle sehr herzlich.
Ein weiterer Garant für den Erfolg ist die bunte Mischung, die
auch in der diesjährigen Auflage ein für alle Generationen
gleichermaßen unterhaltsames Stadtfest verspricht. Nach
bewährtem Rhythmus startet das Stadtfest am Freitagnach-
mittag mit einer Eröffnung – diesmal aber nicht einer Ausstel-
lung – sondern des neugestalteten Platzes an der Heiligen-
gasse. Am Abend wird der zur 1. Landesgartenschau
entstandene Film „Mein Pößneck lob’ ich mir“ in der Stadtkir-
che aufgeführt.
Der Samstag wird sportlich. In der Rosentalhalle findet ein
Volleyballturnier um den Stadtfest-Wanderpokal des Bürger-
meisters statt. Nachmittags können Interessierte an einer
Stadtführung unter dem Motto „Mein Pößneck lob’ ich mir“
teilnehmen.
Der musikalische Höhepunkt des Tages ist das Konzert mit
der Ersten Allgemeinen Verunsicherung im Lutschgenpark.
Im Vorprogramm werden Sie die Stimmen der medlz verzau-
bern, die zu den besten A-Capella-Gruppen Europas
gehören.
Am Sonntag wird ein großes Familienprogramm geboten. Als
Stargast wird Frank Zander auf dem Marktplatz für gute
Stimmung sorgen.
Außerdem gibt es eine Kinderbühne, eine Jugendmeile,
einen Luftballonweitflugwettbewerb und vieles mehr.
Zum Ausklang möchte ich Sie in den Ratskeller einladen mit
Musik aus „Moddes Kiste“.
Das vollständige Programm finden Sie in diesem Stadtanzei-
ger.
Ich freue mich darauf, Sie persönlich zu begrüßen und lade
Sie, auch namens des Stadtrates und der Stadtverwaltung,
recht herzlich ein.

Ihr
Michael Modde
Bürgermeister



Das Open-Air im Lutschgenpark wird eröffnet mit dem Konzert
der Pop-Gruppe „medlz“, das ein besonderes akustisches so-
wie optisches Bühnen-Highlight verspricht.
Die „medlz“ sind 5 junge, hübsche und sehr talentierte Sänge-
rinnen aus Dresden, die als beste weibliche A-Cappella-Pop-
Band Europas gelten. Sie werden als die heißesten Shooting-
Stars der deutschen Musikszene gehandelt. Mit deutschem
Pop, internationalen Coversongs, aktuellen Medleys und Rock-
hits sind sie seit 1999 auf den Konzert-, Open-Air- und Ga-
labühnen z.B. in Deutschland, USA, Schweiz, Italien und China
zu Hause und sorgen für die richtige Party-Stimmung. Das Pu-
blikum kann sich auf eine fulminante Bühnenshow freuen.

Thüringens Entertainment-Export und Moderatoren-Duo JENS
& HENDRIK führen wortgewandt durch den Abend und werden
mit einer Aftershow-Party das Fest ausklingen lassen.

Da die Nachfrage aus ganz Deutschland für die Eintrittskarten
sehr groß ist, ist der Vorverkauf bereits in vollem Gang. Erwer-
ben kann man die begehrten Karten für dieses einmalige Open-
Air-Ereignis in folgenden Vorverkaufsstellen:
* Stadtinformation Pößneck (Breite Straße,

Zugang Krautgasse),
* Pressehäuser der Zeitungen TA/OTZ/TLZ in Thüringen,
* Ticketshop Thüringen,
* Geschäftsstellen der Kreissparkasse Saale-Orla,
* Touristinformation Schleiz,
* Buchhandlung Müller (Pößneck),
* Buchhandlung „Am Markt“ (Pößneck),
* REWE Getränkemarkt (Pößneck).

Der günstige Vorverkauf läuft auch in diesem Jahr wieder in
zwei Staffeln. Bis zum 3. September kosten die extra gestalte-
ten Eintrittskarten nur 17,50 EUR.

Am Sonntag, dem 5. September, darf man sich auf dem
Pößnecker Marktplatz auf ein buntes Unterhaltungsprogramm
für die ganze Familie freuen. Neben regionalen Künstlern wird
der Berliner Kult-Sänger FRANK ZANDER der musikalische
Höhepunkt dieses bunten Festprogramms sein.
Seit über 35 Jahren rockt, singt oder schunkelt sich der Erfolgs-
musiker, Moderator und Schauspieler mit ausgefallenen Ver-

kleidungen oder Pseudonymen durch das deutschsprachige
Showbusiness.

Mitte der 70-er Jahre startete FRANK ZANDER - der bekannt
ist für seinen schwarzen Humor und seine raue Stimme - seine
beispielhafte Karriere. Mit seinem Lied „Ich bin der Ur-Ur-Enkel
von Frankenstein“ landete er seinen ersten Nummer 1-Hit. Viele
weitere Hits wie „Ich trink auf dein Wohl Marie“, „Alles Gute zum
Geburtstag“, „Ja, wenn wir alle Englein wären“, „Oh, Susi“, „Hier
kommt Kurt“ oder „Nur nach Hause“ folgten. Neben seinen mu-
sikalischen Aktivitäten, für die er unzählige Auszeichnungen wie
die „Goldene Europa“, die „Goldene 1“ und viele goldene
Schallplatten erhielt, prägte er wie kein Anderer die Comedy-
und Kinderunterhaltung im deutschen Fernsehen mit. Ein Millio-
nenpublikum begeisterte er mit seinen legendären TV-Sendun-
gen wie „Die Plattenküche“, „Bananas“, „Känguruh“, „Die Frank
Zander Show“, „Spielbude“ oder „Die Kinderhitparade“.

Der Eintritt für diesen verkaufsoffenen Festsonntag ist wie-
der frei.
Die gastronomische Versorgung am Stadtfestwochenende ist
selbstverständlich gesichert.

Die Stadtverwaltung Pößneck als Veranstalter und das Veran-
staltungsbüro Andreas Dornheim laden alle Gäste zum 20.
Pößnecker Stadtfest recht herzlich ein.

Mit dabei am Sonntag auf der Markbühne

sind PÖßNECKER VEREINE und andere regionale Akteure,
wie z. B. Musikschule Saale Orla Pößneck, Tanzgruppen des
MGH FZZ, Männergesangverein Liedertafel, Tanzsportverein
Pößneck, Showformation Jazz Dancer Gera, Musikschule Fröh-
lich, CC Schlettwein, Carnevals Club New Babylon, Kirmesver-
ein Köstitz, Tanzgruppe Fresh a´net, Fitness World Club,
außerdem Nachwuchssternchen Selina & Loreen.
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Die talentierten Geschwister SELINA & LOREEN aus dem
Vogtland können bereits beachtliche Erfolge in ihrer sehr jun-
gen Laufbahn vorweisen. Mit sechs Jahren singen SELINA &
LOREEN (geboren 2001 und 2000) gemeinsam im Schulchor
und nehmen zusätzlich seit 2008 Gesangs- und Keyboardunter-
richt. Ihren ersten großen Solo-Auftritt als Gesangs-Duo hatten
SELINA & LOREEN im Jahr 2008 beim „Grün-Weißen-Kinder-
festival“ mit Eberhard Hertel. Seither begeistern die beiden
Schwestern das Publikum bei vielen öffentlichen Veranstaltun-
gen.
Sie nahmen sehr erfolgreich an mehreren Nachwuchs- und Ta-
lentewettbewerben teil, bei denen sie stets vordere Platzierun-
gen belegten. So gewannen sie z.B. 2009 in Grünbach den 1.
Platz und bei der „Weiß-Grünen Parade“ einen tollen 2. Platz.
Durch ihre Teilnahme bei der Talente-Show „Herzklopfen
kostenlos“ wurden sie zum großen Casting für die TV-Sendung
„Krone der Volksmusik 2010“ eingeladen und kamen unter die
besten 5 Bewerber.

JONATHAN - Deutschlands jüngster Stuhlbalanceur - ist eben-
falls im Programm auf der Marktbühne zu sehen. Der erfolgrei-
che Nachwuchsartist aus Sachsen präsentiert zum Pößnecker
Stadtfest 2010 einen Ausschnitt seiner besten Darbietungen
aus den Bereichen der Tellerjonglage und der Stuhlbalance.
Bei seinem spektakulären Balanceakt arbeitet der 15-Jährige
mit 4 Stühlen (ca. 12 kg schwer), die er auf seinem Kinn ge-
konnt im Gleichgewicht hält. Damit ist er der jüngste Stuhlbalan-
ceur Deutschlands!
Mit seinen artistischen Leistungen begeisterte er bei Auftritten
in ganz Deutschland und im Fernsehen ein riesiges Publikum.
So war er u.a. im MDR-Fernsehen in „Musik für Sie“, im „Sach-
senspiegel“ sowie bei der Veranstaltung KI.KA. live zu erleben.
Im Jahr 2009 nahm er sehr erfolgreich an der Talenteshow
„Herzklopfen kostenlos“ teil.

Die erst 9-jährige HELENA präsentiert Artistikshow der Extra-
klasse. Sie trainiert seit 4 Jahren die überaus anspruchsvolle
Darbietung der Kontorsion. Ausschnitte ihrer Show zeigte sie
bereits im MDR-Fernsehen in der Sendung „Musik für Sie“. Mit
ihrer erstaunlichen, ausgefeilten Körperbeherrschung sorgt sie
bei jedem Auftritt für Begeisterung und Bewunderung und wird
sofort zum Publikumsliebling.
2009 nahm sie überaus erfolgreich an der Talenteshow „Herz-
klopfen kostenlos“ teil, bei der sie im Genre Artistik die Fachjury
und das Publikum begeisterte und einen tollen 2. Platz belegen
konnte.

Köstlich amüsieren kann man sich bei Auftritten von HENDRIK
PÜSCHEL, der Humor & Entertainment vom Feinsten präsen-
tiert.
Zum 20. Pößnecker Stadtfest ist HENDRIK PÜSCHEL vom
Veranstaltungsbüro Andreas Dornheim nicht nur als Moderator
des Festprogramms zu erleben, sondern auch in zwei humor-
vollen Showdarbietungen:
Hauptwachtmeister Lothar Löffler
Lothar Löffler - Sachbearbeiter des Jahres 1972 mit leichtem
Hang zur Besessenheit, übermotiviert aber unterbelichtet, ist
allzeit bereit, die Welt vor Recht und Ordnung zu bewahren. So

stellt er ein neues Alkoholtestgerät vor oder rekrutiert Freiwillige
für die Polizeikapelle …

Der italienische Kellner Luigi
Der sizilianische Pizza-Kellner weckt den Italiener in uns allen.
Schlitzohrig, scharfsinnig und voller Temperament singt, kalau-
ert und flirtet er sich durch ein kurzweiliges, deutsch-italieni-
sches Intermezzo und hat natürlich auch musikalische Perlen
aus „Bella Italia“ im Gepäck. Selbstverständlich darf auch das
Publikum mitwirken bzw. agieren …

Auf der Kinderbühne in der Neustädter Straße:
- Kindertanzgruppe des TSV 1858
- Kindertanzgruppe des CC Pößneck
- Kita Knirpsenland
- Kita Regenbogenland
- Kita Am Sonnenhügel
- Kita Wirbelwind/Kinderland
- Theatergruppe des FZZ
- Musikschule Fröhlich
Moderation und Kinderanimation mit Jens

Programmübersicht für die drei Stadtfesttage
Freitag, 03.09.

15.00 Uhr: Feierliche Einweihung
des Platzes Heiligengasse

Die Eröffnung des neugestalteten Platzes in der
Pößnecker Innenstadt läutet in diesem Jahr das
Pößnecker Stadtfest ein. Nach monatelanger
Bauzeit präsentiert der Platz am 03.09.2010 um
15.00 Uhr zum ersten Mal sein neues Gesicht.
Die Einweihung, zu der die Grundstücks- und
Wohnungsbaugesellschaft Pößneck/Triptis als
Bauherr und die Stadt Pößneck einladen, bietet
neben musikalischen Darbietungen einen Vorge-
schmack auf das, was die Macher sich für das
Forum vorstellen - Theater! Die Theatergruppe
ANASAGES, 1997 gegründet von Kathrin Sander
und Hilmar Messenbring, bietet den Besuchern
einen Einblick in die Welt des Schatten- und Mas-
kentheaters sowie in die Beweglichkeit von skulp-
turalen Großmasken. Theatral zeigen sich die auf
diese Weise entstehenden Welten als fanta-
stisch-abstraktes Kaleidoskop lebendiger Aus-
druckskunst. Der Erfurter Schlagzeuger Marcus
Horn, der bereits mit internationalen Künstlern
wie Sherry Williams, Jim Linhahon, Laura Simo
oder Mike Walker zusammen gearbeitet hat, bie-
tet sein Können den Gästen an diesem Nachmit-
tag dar.
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Die Pößnecker und ihre Gäste sind ab diesem
Tag willkommen, den Platz - der momentan noch
nach einem Namen sucht - für sich einzunehmen.
Das Haupthema „Buch“ findet sich hier in vielen
Blickwinkeln wieder, sei es über Zitate von Hein-
rich Laube und auch Cicero auf dem Weg oder
die Rutsche in Form einer Buchskulptur. Der Ort
schafft einen weiteren Bezug zum Pößnecker Lo-
go sowie zur Tradition des Buchdruckes in der
Stadt - vielleicht prägt das den künftigen Namen?

19.30 Uhr: Stadtkirche:
Filmaufführung
„Mein Pößneck lob ich mir“ (MDR/ 2000)
anlässlich 10 Jahre Landesgartenschau

Samstag, 04.09.2010

10.00 - Sporthalle „Im Rosental“ -
14.00 Uhr Stadtfest-Turnier im Volleyball

um den Pokal des Bürgermeisters

16.00 Uhr ab Glockenturm -
„Mein Pößneck lob ich mir!“ - Eine Stadtführung
(Dauer ca. 1 Stunde)

ab Lutschgenpark -
20.00 Uhr Konzert mit der EAV, MEDLZ und

Jens & Hendrik, Aftershow-Party im Zelt

Sonntag, 05.09.2010

11.00 Uhr Marktplatz - Eröffnung mit Böllerschießen,

MGV Liedertafel 1844 Pößneck e.V., Fassbieran-
stich, Luftballon-Weitflug-Wettbewerb, Präsentati-
on und Verkostung der neuen „Pößneck Marme-
lade“
Pößneck hat ja bekanntlich viele Seiten und ganz
besonders dick sind die Kapitel über Bücher, Bier
und Schokolade im Buch der Stadt geschrieben.
Im Jahr 2010 wird ein neues Kapitel aufgeschla-
gen - dies gebührt der ersten „Pößneck Marmela-
de“. Umgesetzt hat diese Idee der Stadt Heike
Weibler, die bereits viele eigene Kreationen her-
vorgebracht hat. Die „Marmelade“ besteht aus
gelber Urpflaume auf Blaubeere - diese Kombina-
tion spiegelt die Farben des Stadtwappens wider.
Erhältlich ist diese „Pößneck Marmelade“ zum
Stadtfest am 05.09.2010 am Stand der Stadtin-
formation Pößneck auf dem Markt.

13.30 - Großes Familienprogramm
18.00 Uhr u. a. mit Pößnecker Vereinen, mit den Kinder-

stars Selina & Loreen, „Hauptwachtmeister Löf-
fler“ und Italo-Kellner „Luigi“, Helena (Akrobatik),

Jonathan (Stuhlbalancen),
Stargast: Frank Zander,
Moderation: Hendrik Püschel

16:45 Uhr Auslosung Stadtfestquiz

19:30 Uhr Ratskeller -
Ausklang mit „Musik aus Moddes Kiste“

10.00 - Kinderbühne Neustädter Straße -
18.00 Uhr Diskomusik mit „Dieters mobiler Discothek“
ab 13.30 Uhr Bühnenprogramm, moderiert von Musikus Jens

10.00 - Stadtbad Pößneck
12.00 Uhr 2. Senioren-Schwimmwettkämpfe

des Saale-Orla-Kreises

10.00 - Fußgängerzone / Innenstadt -
18.00 Uhr Präsentation von Gewerbetreibenden, Vereine

10.00 - Verkaufsoffener Sonntag
18.00 Uhr Verschiedene Aktionen

der Pößnecker Gewerbetreibenden, z. B.:
Vorstellung des neuen Theo-Böttcher-Kalenders
in der Buchhandlung Müller. Ab 14.30 Uhr sig-
niert der Künstler. Bei Foto-Peterlein Verkauf des
Kalenders 2011 mit neuen Pößnecker Motiven.
Gravur-Aktion im Haus der Geschenke, vor dem
City-Foto-Shop in der Neustädter Straße Trödel-
stand, im Stoffgeschäft Schmidt in der Gerber-
straße Patchwork-Schnupperkurs von 14 - 16 Uhr
und anschließend Ausstellung. In der Breiten
Straße können Kinder - organisiert von der Ver-
kehrswacht - mit Elektroautos fahren.

10.00 - Infostand der Stadtinformation Pößneck
18.00 Uhr auf dem Marktplatz

11.00 - Weißer Turm / Stadtmuseum - geöffnet,
18.00 Uhr Eintritt frei

10.00 - Gottesackerkirche -
17.00 Uhr Skulpturen von Frank Hüller

11.00 - Busbahnhof -
18.00 Uhr Jugendmeile von und mit der Verkehrswacht Or-

latal, Blitz e.V., Motor-Wassersportverein Saa-
lestauseen Thüringen, Bund deutscher Pfadfin-
der, VfB 09 Pößneck

ab Platz an der Heiligengasse -
11.00 Uhr Oldtimerausstellung

Bildnachweis: EAV: EAV, Medlz: Medlz, Frank Zander: Manfred
Esser, Jonathan und Helena: Helmut Peterlein , Hendrik Pü-
schel: Agentur, Liedertafel: Foto-Peterlein
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Quizfragen
zum 20. Pößnecker Stadtfest 2010

Vor zehn Jahren war Pößneck von April bis Oktober ein
großer blühender Garten. Welches Ereignis fand hier statt?

a) Internationale Gartenbauausstellung
b) 1. Thüringer Landesgartenschau
c) Bundesgartenschau

Welche beliebte Figur des Kinderfernsehens schmückte da-
mals den Eingang zu den Themengärten?

a) Pittiplatsch
b) Sandmännchen
c) Schnatterinchen

Wer war der Schirmherr dieser Großveranstaltung?
a) Helmut Kohl
b) Bernhard Vogel
c) Lothar Späth

Wie hieß das inoffizielle Maskottchen der Gartenschau?
a) Paul, der Griebsenspatz
b) Hans, der Altenburghase
c) Kurt, die Kotschauratte

Welche seltenen „Gewächse“ gediehen in einem der
Themengärten?

a) Weihnachtssterne
b) Gartenzwerge
c) Gummibäume

Welche beliebte Künstlerin moderierte die MDR-Fernsehsen-
dung „Mein Pößneck lob ich mir“?

a) Inka Bause
b) Carmen Nebel
c) Andrea Kiewel

Wo befand sich die große MDR-Veranstaltungs-Arena?
a) an der Shedhalle
b) auf dem Marktplatz
c) im Lutschgenpark

Welches dieser Natur-Areale gehörte mit zum Gartenschau-
komplex?

a) Weddigen
b) Altenburg
c) Griebse

Welches größere Bauvorhaben wurde im Zuge der Garten-
schau in Pößneck realisiert?

a) Stadtmuseum
b) Teilortsumgehung
c) Badneubau

Welche Band trat im Rahmen dieser Großveranstaltung nicht
in Pößneck auf?

a) Schauorchester Ungelenk
b) Karat
c) Söhne Mannheims

———————————————————————————

Name: ..................................................................

Anschrift: ..................................................................

..................................................................

20. Pößnecker Stadtfest

Ausschreibung zum Stadtfest-Turnier
um den Stadtfest-Wanderpokal des Bürgermeisters

Liebe Sportfreunde aus Pößneck und Umgebung,

auch in diesem Jahr geht’s zum Stadtfest wieder sportlich zu.
Der vom Bürgermeister gestiftete Stadtfest-Wanderpokal wird
nun bereits zum vierten Mal an den Sieger weitergegeben.
Wie bereits im Vorjahr soll auch in diesem Jahr wieder ein Vol-
leyball-Turnier ausgetragen werden. Dazu rufen wir möglichst
viele Freizeitsportler auf, sich an dem Turnier zu beteiligen,
wobei der Faktor „Spaß am Spiel“ hier ganz groß im Vorder-
grund stehen soll.

Veranstalter: Stadt Pößneck
Turnierleiter: Gerhard Butters
Spielort: Sporthalle „Im Rosental“,

An der Griebse, 07381 Pößneck
Spielzeit: Samstag, 4. September 2010,

10:00 - 14:00 Uhr
Anreise bis 09:30 Uhr

Regeln: Gültige Volleyballregeln;
einen Ball bitte mitbringen.

Startgebühr: keine
Schuhe: helle, abriebfeste Sohle
Verpflegung: Bratwurststand und Getränkewagen
Kinderbeschäftigung: Hüpfburg, Torwandschießen,

Spielmobil, Basketballkorbwurf
für jedermann,

Preise: Stadtfest-Wanderpokal des Bürgermeisters
1. Preis: Freikarten

für das Stadtfest-Abendkonzert
im Lutschgen u.a. mit der EAV

2. Preis: Magnum-Flasche Sekt
3. Preis: 1 Kasten Bier
Urkunden und Sachpreise für alle Mannschaften

Der Gewinner des Wanderpokals kann den Pokal im kommen-
den Jahr erneut zum Stadtfest-Turnier verteidigen. Nach drei-
maligem Gewinn des Pokals in Folge geht der Stadtfest-Wan-
derpokal des Bürgermeisters ins Eigentum der
Siegermannschaft über.

Mannschafts-Meldungen bitte bis zum 27. August an:

Stadt Pößneck oder TSV 1858 Pößneck e.V.
Frau Burges Herr Butters
Neustädter Str. 1 Hohe Straße 80a
07381 Pößneck 07381 Pößneck
Tel.: 03647/ 500 243 Tel.: 03647/ 416 513
soziales.kultur@poessneck.de

Auf Garderobe und Wertsachen ist selbst zu achten. Der Veran-
stalter übernimmt keine Haftung.

Foto: Foto-Pterlein
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Der ausgefüllte Bogen kann am Sonntag, 05.09.2010, bis 16.00
Uhr an folgenden Standorten abgegeben werden:
* Info-Stand Stadtinformation auf dem Marktplatz
* „Kinderbühne“ in der Neustädter Straße

Die Auslosung der Gewinner erfolgt am Sonntag, dem 05.09.,
gegen 16.45 Uhr auf der Marktbühne. Die Gewinner werden
sofort ausgelost, d. h., es wird so lange gezogen, bis der Ge-
winner sich meldet.
Die Mitarbeiter der Stadtverwaltung sind von diesem Gewinn-
spiel ausgeschlossen.

�

Siegermannschaft 2009.



Nachrichten aus dem Rathaus

LIEBLINGS-PLATZ PÖßNECK

Fotowettbewerb und Fotoausstellung 2011

Welches ist Ihr Lieblingsplatz in Pößneck? Würden Sie diesen
gern anderen zeigen? Dann haben Sie im nächsten Jahr die
Möglichkeit dazu.
Der Fachbereich Kultur der Stadt Pößneck ruft zu einem Foto-
wettbewerb auf, bei dem die schönsten Plätze, die lauschigsten
Winkel, die besten Blicke - kurz gesagt: interessante Motive von
Pößneck gesucht werden. Die Fotos sollen möglichst aktuelle
Aufnahmen sein.

Besonders willkommen sind uns Fotopaare - wenn zu dem ak-
tuellen Foto eine Aufnahme mit eingereicht wird, die das gleiche
Motiv bzw. den gleichen Blickwinkel der Stadt in früherer Zeit, z.
B. vor 20 bis 30 Jahren zeigen. Wer diese „historischen“ Bilder
nicht besitzt, kann sich zu Recherchezwecken auch an das
Stadtarchiv, an Foto-Peterlein oder Herrn Rudi Metzner wen-
den.
In die Wertung kommen Papierfotos im Format 20 x 30 cm (far-
big oder schwarz-weiß), sowohl was das aktuelle Foto, als auch
was das „historische Vorbild“ für die Hauptwertung angeht. Ab-
zugeben sind die Fotos - bitte mit Vermerk „Fotowettbewerb“ -
im Rathaus, im Stadtverwaltungsgebäude Neustädter Straße
oder in der Stadtinformation Pößneck (Breite Straße 18); Post-
sendungen bitte an Stadt Pößneck, Fachbereich Kultur, Foto-
wettbewerb, Markt 1, 07381 Pößneck. Einsendeschluss ist
der 31.12.2010.
Eine unabhängige Jury wählt die besten aktuellen Fotos in einer
allgemeinen Runde bzw. die besten Foto-Paare von aktuellem
und historischem Motiv in der Hauptwertung aus. Den Fotogra-
fen winken attraktive Preise - als Hauptgewinn z. B. ein Gut-
schein für einen einwöchigen Wanderurlaub in den Alpen mit
Tour zur Pößnecker Hütte für zwei Personen.
Die (besten) Fotos werden - vermutlich im Frühjahr 2011 - öf-
fentlich zur Einweihung des bis dahin sanierten Obergeschos-
ses im Gebäude der Stadtbibliothek Bilke präsentiert. Über die-
se Foto-Ausstellung Lieblings-Platz Pößneck hinaus ist für
das Jahr 2011 ein Foto-Bildband über Pößneck mit gleichem Ti-
tel geplant, in den ausgewählte Fotos Eingang finden werden.
Mit der Teilnahme am Wettbewerb erklärt sich der Bildautor
deshalb zugleich einverstanden, dass sein/e Foto/s durch die
Stadt Pößneck zeitlich und inhaltlich uneingeschränkt genutzt
werden dürfen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Eine Aktion der Stadt Pößneck, mit freundlicher Unterstützung
der GGP Media GmbH und der Kreissparkasse Saale-Orla.
Dr. Julia Dünkel
Leiterin Fachbereich Kultur
Foto: Foto-Peterlein

Mit Lisa und Leo auf Schatzsuche

Thüringer Museumsführer für Kinder

Geheimnisvolle Burgen, prächtige Schlösser, alte Bauernhäu-
ser und Höhlen tief unter der Erde - das alles sind Museen in
Thüringen. Über vier Millionen Besucher, darunter viele Kinder
und Jugendliche, kommen jährlich in die über 200 Museen und
Sammlungen, die Mitglied im Museumsverband Thüringen sind.
Seit Juni liegt für museumsbegeisterte Kinder und ihre Eltern
der neue Kindermuseumsführer Thüringen vor. Insgesamt 126
Museen für Kinder in sieben Thüringer Regionen werden in
dem kindgerechten Führer vorgestellt.

Jede Region
(Nordhausen, Ei-
senach, Erfurt, Je-
na, Weimar, Gera
und Suhl) stellt in
einem eigenen
Heft ihre Museen
vor und verweist
insbesondere auf
Angebote für Kin-
der. Unter dem Ti-
tel „Auf Schatzsu-
che - Museums-
tour mit Lisa und
Leo“ können Kin-
der, begleitet von
dem Mädchen Lisa

und dem Löwen Leo, die Thüringer Museumslandschaft ent-
decken. Den Kindermuseumsführer hat der Autor Rainer Hoh-
berg aus Jena geschrieben. Gestaltet hat ihn Prof. Klaus Ner-
lich aus Weimar. Der Kindermuseumsführer besteht aus sieben
Einzelheften, die auch zusammen in einem Schuber zu erwer-
ben sind. Außerdem können Interessierte die Internetseite
http://www.kindermuseum-thueringen.de besuchen, die eben-
falls alle Museen vorstellt. Auch das Pößnecker Stadtmuseum
ist Teil der Thüringer Museumstour. Vertreten in Heft 5, das die
Museen der Region Jena mit dem Saale-Orla-Kreis und dem
Saale-Holzland-Kreis vorstellt, wird nicht nur auf das besondere
Pößnecker Porzellan verwiesen, sondern auch auf altes
Pößnecker Handwerk oder auf den sagenhaften Fund der Hexe
vom Jägerturm.
Wer Lust bekommen hat, die Thüringer Museen kennenzuler-
nen, kann ein Heft der unterschiedlichen Regionen für jeweils 3
Euro oder den Schuber mit allen 7 Heften für 18 Euro in der
Stadtinformation erwerben. Geht mit Lisa und Leo auf Schatz-
suche in Thüringen und macht mit bei der Museumstour, auf
der viele Überraschungen auf Euch warten!
Eva Aymans
Fachbereich Kultur

Broschüre über den Komponisten
Arno Kleffel

Am 04. September 2010 wäre der
in Pößneck geborene Komponist,
Musikpädagoge und Dirigent Arno
Kleffel 170 Jahre alt geworden.
Über sein Leben und Wirken hat
der heute in Hamburg lebende und
gebürtige Pößnecker Dipl.-Ing. Ger-
hard Helzel eine Broschüre heraus-
gegeben.
Des Weiteren enthält dieses Heft
ein umfassendes Werkverzeichnis
Arno Kleffels.
Die Broschüre gehört zu den Be-
ständen des Stadtarchivs. Interes-
senten können sie dort einsehen.
Die Stadt Pößneck dankt Herrn

Gerhard Helzel herzlich für die Übergabe und wünscht bei sei-
nen weiteren Vorhaben viel Erfolg.
Sabine Mohr
Stadtarchiv Pößneck
Foto: Quelle Gerhard Helzel
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Stadtmuseum Pößneck:

Gewinner des Museumsrätsels ermittelt

Großen Anklang fand das neue Museumsrätsel im Stadtmuse-
um. Besonders während der Schulferien haben sich viele Kin-
der und Jugendliche an dem Rätsel beteiligt, bei dem Fragen
zur Pößnecker Stadtgeschichte beantwortet werden müssen.
An der Pforte des Rathauses liegen zwei verschiedene Mu-
seumsrätsel - eines für Kinder und eines für Schüler - aus, in
dem Schüler Fragen aus unterschiedlichen Themen der Ent-
wicklung der Stadt beantworten müssen und in dem Kinder ihre
Lösung einfach aufmalen können. Alle Lösungen sind im Stadt-
museum versteckt, sie müssen von den kleinen Detektiven nur
noch gefunden werden. Wer seinen ausgefüllten Rätselbogen
an der Pforte abgibt, nimmt an der Verlosung teil, bei der es tol-
le Preise zu gewinnen gibt. Die Teilnahme ist selbstverständlich
kostenlos.
Für den Zeitraum Juni/Juli wurden erstmals Gewinner ermittelt:
Es sind Julia Schlegel und Max Seifert aus Pößneck. Herzli-
chen Glückwunsch! Die Preise können im Stadtmuseum Pößn-
eck zu den Öffnungszeiten abgeholt werden.
Wer nun Lust bekommen hat, die Rätsel um die Stadt Pößneck
zu lösen, ist im Stadtmuseum herzlich willkommen.
Eva Aymans
Fachbereich Kultur

Nachruf
Wir trauern um unseren im Alter von 71 Jahren

verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter

Herr Rolf Nelkert
Herr Nelkert war ein Kollege, der wegen seiner Zuverläs-
sigkeit und Hilfsbereitschaft allseits geschätzt wurde.

Die Stadt Pößneck dankt dem Verstorbenen für seine
langjährige Mitarbeit und wird ihm ein ehrendes Geden-

ken bewahren.

Michael Modde Elke Patzer
Bürgermeister Personalrat

Familiennachrichten

Familiennachrichten Juli/August 2010

Für die vorstehenden Veröffentlichungen liegt das Einverständ-
nis vor.

Sterbefälle:

11.07.2010 (in Pößneck) Karl Schindler
14.07.2010 (in Pößneck) Harry Gemeinhardt
22.07.2010 (in Pößneck) Horst Petras
23.07.2010 (in Pößneck) Rolf Nelkert
25.07.2010 (in Pößneck) Horst Stöckert

(in Herschdorf) Gerda Kögler
geb. Sawallisch

Eheschließungen:

16.07.2010 (in Pößneck) Jens Wesotowski und
Kristin Wesotowski
geb. Mertsch

17.07.2010 (in Pößneck) Lars Franke geb. Gerold
und Nicole Franke

17.07.2010 (in Pößneck) Michael Bernhardt und
Ina Bernhardt geb. Günther

20.07.2010 (in Pößneck) Jörg Dietzel und
Susann Dietzel geb. Schramm

20.07.2010 (in Pößneck) Hartmut Dietzel und
Dorett Dietzel geb. Laporte

22.07.2010 (in Pößneck) Axel Jahn
und Bettina Jahn geb. Binder

23.07.2010 (in Pößneck) Sven Köhler und
Jasmin Köhler geb. Hacker

30.07.2010 (in Pößneck) Daniel Müller und
Jennifer Müller geb. Jüttner

06.08.2010 (in Oppurg) Nico Herzog und
Stefanie Herzog geb. Schmidt

07.08.2010 (in Pößneck) Thomas Danz und
Babett Danz geb. Kutschbach

Herzliche Glückwünsche
zur „Goldenen Hochzeit“

Herrn Peter Hack und Ehefrau Ursula
am 6. August 2010

Herrn Dr. Gerhard Kupfer und Ehefrau Helga
am 13. August 2010

Erscheinungstermin der nächsten
Ausgabe

Freitag, 24.09.2010

Redaktionsschluss

Mittwoch, 15.09.2010, 12.00 Uhr
Achtung: Texte/Fotos bitte ab sofort digital liefern!
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Geburtstagsjubiläen
Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit. Fol-
gende seien stellvertretend genannt:

24.07. zum 89. Geburtstag Frau Götz, Marianne
24.07. zum 80. Geburtstag Frau Hettler, Ursula
24.07. zum 87. Geburtstag Frau Reischke, Gerda
24.07. zum 89. Geburtstag Frau Schein, Dora
25.07. zum 89. Geburtstag Frau Lauderlein, Else
26.07. zum 88. Geburtstag Frau Dreßler, Ruth
26.07. zum 81. Geburtstag Frau Krause, Käthe
26.07. zum 88. Geburtstag Herrn Kropfgans, Herbert
26.07. zum 85. Geburtstag Frau Köhler, Brigitte
26.07. zum 83. Geburtstag Frau Reinhardt, Renate
26.07. zum 80. Geburtstag Frau Witzel, Ursula
27.07. zum 88. Geburtstag Frau Kühn, Irmgard
27.07. zum 95. Geburtstag Frau Ludwig, Maria
27.07. zum 88. Geburtstag Herrn Wurst, Josef
28.07. zum 82. Geburtstag Frau Diesel, Anny
28.07. zum 81. Geburtstag Frau Falkenthal, Jutta
28.07. zum 88. Geburtstag Frau Möller, Frieda
29.07. zum 80. Geburtstag Frau Baumbach, Juliane
29.07. zum 80. Geburtstag Frau Hermann, Gerda
29.07. zum 81. Geburtstag Frau Petrich, Irmgard
29.07. zum 90. Geburtstag Frau Schröter, Ruth
29.07. zum 80. Geburtstag Frau Sievert, Thea
30.07. zum 90. Geburtstag Frau Wachter, Erika
31.07. zum 85. Geburtstag Frau Ludewig, Ingeborg
31.07. zum 87. Geburtstag Herrn Oertel, Horst
31.07. zum 80. Geburtstag Frau Wagner, Lilli
01.08. zum 81. Geburtstag Herrn Matthäs, Siegfried
01.08. zum 81. Geburtstag Frau Schwalbe, Herta
02.08. zum 83. Geburtstag Frau Rham, Gisela
02.08. zum 80. Geburtstag Frau Schaller, Dora
04.08. zum 83. Geburtstag Frau Rüdel, Käthe
04.08. zum 81. Geburtstag Frau Schmid, Käthe
04.08. zum 81. Geburtstag Frau Wohlfarth, Berta
05.08. zum 88. Geburtstag Frau Hacker, Karolina
05.08. zum 90. Geburtstag Frau Raabe, Lucie
06.08. zum 82. Geburtstag Herrn Buchhorn, Gerhard
06.08. zum 94. Geburtstag Frau Seyfarth, Charlotte
07.08. zum 83. Geburtstag Frau Frommelt, Erna
07.08. zum 86. Geburtstag Frau Scharch, Gertraud
07.08. zum 89. Geburtstag Herrn Wohlfarth, Günter
08.08. zum 86. Geburtstag Frau Schrödel, Klara
09.08. zum 95. Geburtstag Herrn Schüler, Gerhard
10.08. zum 80. Geburtstag Frau Lindig, Gerda
10.08. zum 92. Geburtstag Frau Pagenkopf, Minna
10.08. zum 86. Geburtstag Frau Ziegenbein, Charlotte
11.08. zum 85. Geburtstag Frau Möller, Elisabeth
13.08. zum 84. Geburtstag Herrn Bode, Heinz
13.08. zum 80. Geburtstag Herrn Wettermann, Horst
14.08. zum 82. Geburtstag Frau Conrad, Hanni
15.08. zum 80. Geburtstag Frau Groß, Elfriede
15.08. zum 87. Geburtstag Frau Just, Hilde
15.08. zum 87. Geburtstag Frau Meyer, Gerda
16.08. zum 89. Geburtstag Frau Fritzsche, Käthe
16.08. zum 87. Geburtstag Frau Grell, Gisela
16.08. zum 85. Geburtstag Herrn Löser, Werner
16.08. zum 89. Geburtstag Herrn Pyschik, Herbert
17.08. zum 87. Geburtstag Herrn Eisenreich, Hans
17.08. zum 83. Geburtstag Frau Voigt, Anna
18.08. zum 83. Geburtstag Herrn Bachmann, Werner
18.08. zum 91. Geburtstag Frau Wuckelt, Dora
19.08. zum 82. Geburtstag Frau Fulla, Ruth
19.08. zum 85. Geburtstag Frau Klöpfel, Ilse
19.08. zum 82. Geburtstag Frau Wilferth, Marianne
20.08. zum 84. Geburtstag Herrn Fischer, Richard
20.08. zum 97. Geburtstag Frau Scherl, Lisbeth

Aktuelles aus Pößneck

„Diese Stadt hat Nazis satt!“
Leider müssen wir davon ausgehen, dass auch in diesem Jahr
der Stadt Pößneck das sogenannte „Fest der Völker“ nicht er-
spart bleiben wird. Neonazis haben dieses europaweit bewor-
bene Konzert von rechtsextremen Bands mit dem irreführenden
Namen „Fest der Völker“ für den 11. September 2010 zum
zweiten Mal in Pößneck angemeldet.
Aus den Erfahrungen des Protestes am 12. September 2009
und der Aktion „Diese Stadt hat Nazis satt!“ am 12. Juni 2010
hat sich eine breite Bürgerbewegung in Pößneck gegründet, die
auch am 11. September 2010 aktiv gegen diese rechtsextreme
Veranstaltung agieren wird. Für diesen Tag sind unterschiedli-
che Protestaktionen geplant. Wie auch im letzten Jahr steht die
Vielfalt im Vordergrund: Dreh- und Angelpunkt wird das „Good
Vibes Festival“ auf dem Viehmarkt sein. Es wird ein Lesegarten
der evangelischen Kirchgemeinde Ranis zusammen mit dem
Lesezeichen e.V. stattfinden, die Evangelische Kirchgemeinde
Pößnecks bietet in einem Rahmenprogramm von einer Mahn-
wache an den ehemaligen Wohnstätten jüdischer Familien bis
zur „Nacht der offenen Kirchen“ einiges, die Kampagne „Hei-
dentum ist kein Faschismus“ wird sich musikalisch und spirituell
beteiligen, Schülerinnen und Schüler werden selbstgemalte
Banner in einer Menschenkette tragen, um nur einige der Ak-
teure zu nennen.
All diese engagierten Menschen finden sich gemeinsam unter
dem Motto „Diese Stadt hat Nazis satt! - Kein zweites ‚Fest der
Völker’“ zusammen. Der Begleitausschuss des Lokalen Aktions-
planes für Vielfalt in Pößneck, dessen Mitglieder sich schon seit
2007 für Toleranz und Demokratie engagieren, hat den
Pößnecker Aufruf „KEIN ZWEITES ‚FEST DER VÖLKER’ am
11. September 2010“ verabschiedet. Weitere Informationen
können Sie in der Koordinierungsstelle des Lokalen Aktionspla-
nes für Vielfalt in Pößneck erhalten: Telefon 03647 438 501
oder auf der Homepage unter www.vielfalt-in-poessneck.de.

Bürgerinnen und Bürger aus Pößneck und der Umgebung zei-
gen während der Protestveranstaltung am 12. Juni 2010 Nazis
die rote Karte.

Siehe auch Seite 10
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„Pößneck kommt zurück!“

Am 11. August 2010 fand im Lehrlingswohnheim der Volkssoli-
darität die Auftaktveranstaltung des Projektes „Pößneck kommt
zurück“ statt. Die Thüringer Ministerpräsidentin Christine Lieber-
knecht startete mit der Enthüllung des Motives die Kampagne,
die dazu beitragen soll, dass Pößneck die demografische Ent-
wicklung der letzten Jahre umkehren kann. An der Veranstal-
tung nahmen viele weitere Gäste aus dem Pößnecker Stadtrat,
aus partnerschaftlich verbundenen Unternehmen der Stadt und
aus der Stadtverwaltung teil.

Ministerpräsidentin Christine Lieberknecht enthüllt das Plakat
für die Kampagne.

Pößnecker Aufruf - KEIN ZWEITES „FEST DER
VÖLKER“ am 11. September 2010

Die NPD hat für den 11.9.2010 erneut das europaweit be-
worbene Konzert von rechtsradikalen Bands in Pößneck mit
dem irreführenden Namen „Fest der Völker“ angemeldet. Im
Jahr 2009 ist es in der Zusammenarbeit aller demokrati-
schen Kräfte gelungen, aus dem ersten Versuch dieser Ver-
anstaltung in Pößneck ein schlecht besuchtes Hinterhofkon-
zert zu machen, das seine geplante Öffentlichkeitswirkung
so gut wie gar nicht erreicht hat.
In diesem Jahr kann es für Demokratinnen und Demokraten
nur ein Ziel geben: Das berüchtigte Nazi-Spektakel darf in
Pößneck nicht stattfinden! Dazu werden alle Menschen mit
demokratischer Gesinnung aus Pößneck und der ganzen
Republik aufgerufen, sich mit Ideen und aktiver Teilnahme
einzubringen. Die gelungenen Aktionen aus anderen Städ-
ten, allen voran Jena und Dresden, sollen uns dabei Orien-
tierung und Hilfe sein.
Viele Menschen aus dem ganzen Land stehen mit uns in
solidarischer Verbindung und werden die Pößneckerinnen
und Pößnecker unterstützen. Lassen Sie uns in einer brei-
ten und bunten Bewegung zeigen, dass undemokratisches
und menschenverachtendes Gedankengut weder in unserer
Stadt noch in Jena, Dresden oder anderswo Platz greifen
kann!

Hintergrundinformationen:
Die Stadt Pößneck hat seit der Wende etwa ein Drittel ihrer Ein-
wohnerschaft verloren. Gleichzeitig stieg das Durchschnittsalter
der verbleibenden Bevölkerung. In den letzten Jahren hat sich
die Entwicklung verlangsamt, zum Stillstand gekommen ist sie
jedoch nicht. Und die Folgen von Abwanderung und Überalte-
rung hinterlassen deutliche Spuren im Stadtbild - besonders
Teile der Innenstadt sind von Leerstand und Verfall betroffen.
Pößneck will die Entwicklung nicht sich selbst überlassen, son-
dern sie aktiv gestalten, negative Folgen minimieren und die
Stadt zukunftsfähig machen. Dazu wurde auf Anregung der Stif-
tung Schloss Ettersburg eine Gestaltungsidee erarbeitet, in der
anfangs die Frage stand, was eine Stadt für Menschen attraktiv
macht, und welche Kriterien eine Entscheidung für oder gegen
eine Stadt beeinflussen. Daraus entstand die Initiative „Pöß-
neck kommt zurück“.

Mit diesem Titel soll zum einen dokumentiert werden, dass
Pößneck nach dem industriellen Niedergang in den Jahren
nach der Wende wieder eine positive Entwicklung nimmt. Zum
anderen will die Stadt Einwohner (zurück)gewinnen. Hier sind
gerade auch ehemalige Pößnecker interessant, zu denen der
Kontakt gehalten oder wieder aufgenommen werden soll.
„Pößneck kommt zurück“ ist ein langfristig angelegtes Konzept,
welches darauf abzielt, die Folgen des demografischen Wan-
dels auf die Stadt in den Fokus aller Akteure zu rücken und
Maßnahmen der Stadtentwicklung unter demografischen Ge-
sichtspunkten zu prüfen und durchzuführen.
Die Initiative selbst stützt sich auf zwei Säulen. Das gemeinsam
mit der Stiftung entwickelte Motiv zeigt den Bildungsstandort am
Pößnecker Viehmarkt. Die Brücke symbolisiert dabei die Ver-
bindung zwischen den Traditionen der Stadt und einer moder-
nen Zukunft. Das Motiv verweist auf die neugestaltete Webseite
www.pössneck-kommt-zurück.de. Suchende sollen auf emotio-
nale Art und Weise an die Stadt herangeführt werden. Pößneck
wirbt nicht nur mit harten Fakten wie Arbeitsplätzen und günsti-
gem Wohnen, sondern auch mit den weichen Faktoren wie Kul-
tur, Freizeit, attraktiven Bildungsangeboten und Angeboten für
Familien. Auf der eigens erarbeiteten Webseite werden für ver-
schiedene Nutzergruppen individuell zugeschnittene Informatio-
nen geliefert. In einer interaktiven Karte werden Inhalte aus al-
len Bereichen des Lebens zusammengestellt, so dass sich
Interessenten schon in der Phase der Entscheidungsfindung
anschaulich über das Leben und Arbeiten in Pößneck informie-
ren können. Die hinterlegten Daten werden durch die Stadt
Pößneck regelmäßig aktualisiert und ergänzt.
Oftmals ist es für Interessenten mit Ansiedlungswunsch in einer
fremden Stadt schwierig und zeitraubend, die richtigen An-
sprechpartner für die aufkommenden Fragen im Zusammen-
hang mit Wohnungssuche, Bildungs- und Betreuungsangebo-
ten, Versorgungsstrukturen und Freizeitangeboten zu finden.
Pößneck hat sich deshalb zum Ziel gesetzt, jedem Interessen-
ten über eine zentrale Anlaufstelle den Kontakt und eventuelle
Hilfestellung zu ermöglichen.
Die Initiative soll jedoch nicht nur Wirkung über die Stadtgren-
zen hinaus erzielen, sondern auch den eigenen Bewohnern ein
positives Gefühl ihrer Stadt gegenüber vermitteln. Pößneck soll
als attraktiver und lohnender Lebensmittelpunkt ins Bewusst-
sein gerückt werden.
Andreas Dreißel
Wirtschaftsförderer
Fotos: Hartmut Bergner

Interkulturelle Woche
vom 24.09. bis zum 03.10.2010
Erstmals im Jahre 2010 wird die Stadt Pößneck in Zusammen-
arbeit mit dem Verein Pößneck attraktiver an der Interkulturellen
Woche teilnehmen. Diese bundesweit seit vielen Jahren durch-
geführte Veranstaltung dient der Integration der ausländischen
Mitbürger und soll das Bewusstsein deutscher Mitbürger dafür
schärfen, dass nur ein friedliches Zusammenleben von Dauer
sein kann.
Wussten Sie, dass in Pößneck Bürger von 28 verschiedenen
Nationen leben, hier arbeiten und in vielfältiger Art und Weise
unser Leben bereichern? Zwar liegt die absolute Zahl von 95
Personen deutlich unter dem Durchschnitt anderer vergleichba-
rer Städte, und der Anteil von 0,74 % an der Wohnbevölkerung
erscheint auch gering. Das soll uns aber nicht abhalten, ge-
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meinsam mit den ausländischen Mitbürgern diese Woche zu
feiern und voneinander zu lernen.
Der Verein Pößneck attraktiver ruft zum einen die ausländi-
schen Mitbürger auf, sich bereit zu erklären, an Schulprojekten
als Kenner ihrer jeweiligen Heimat mitzuwirken; ebenso sind die
Schulen und Kindergärten aufgerufen, sich in der zweiten Sep-
temberhälfte besonders mit dem einen oder anderen Heimat-
land unserer ausländischen Mitbürger zu beschäftigen.
Auch können die Geschäftsleute ihre Schaufensterdekoration
im September einem Land oder einer Region widmen, aus der
unsere Mitbürger stammen, genauso wie die Gastwirte ihre An-
gebote in dieser Zeit um die eine oder andere Spezialität aus ei-
nem der Heimatländer der Mitbürger bereichern können. Jeder
ist zum Mitmachen aufgefordert, und Ideen gibt es nie genug.
Die Interkulturelle Woche wird ihren Auftakt am 25.09.2010 auf
dem neu geschaffenen Platz an der Heiligengasse nehmen,
wobei heute noch nicht alle Veranstaltungen feststehen (kön-
nen), da der Verein Pößneck attraktiver auch auf Anregungen
aus der Bevölkerung hofft.
Geplant sind bereits sportliche Aktivitäten und ein Quiz. Weiter-
hin sollen die Fahnen der 28 Heimatländer unserer ausländi-
schen Mitbürger aufgehängt werden und da bittet der Verein al-
le Gewerbetreibenden, die Fahnenmasten haben, einen oder
zwei in der zweiten Septemberhälfte für das Aufhängen dieser
Fahnen, die der Verein beschafft, zur Verfügung zu stellen.
Interessenten melden sich bitte bei: Alf-H. Borchardt, E.-Thäl-
mann-Str. 11, 07381 Pößneck, dem Vorsitzenden des Vereins.

Badespaß in Pößneck

Das Stadtbad Pößneck ab 25.08. wieder
geöffnet.

Straße des Friedens 2 - 4,
Tel. (0 36 47) 41 20 64 ist

Öffnungszeiten Schwimmhalle, Sauna und Solarium

Schwimmhalle
Montag
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich
13.00 - 15.00 Uhr Senioren- und Gesundheitsschwimmen

und Therapieschwimmen
Dienstag
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich
13.00 - 15.00 Uhr Senioren- und Gesundheitsschwimmen

und Therapieschwimmen
Mittwoch
06.00 - 12.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
12.00 - 14.00 Uhr Senioren- und Gesundheitsschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich
Donnerstag
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
13.00 - 14.00 Uhr Therapieschwimmen
Freitag
07.00 - 08.00 Uhr Therapieschwimmen
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
13.00 - 14.00 Uhr Senioren- und Gesundheitsschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich
Samstag
09.00 - 16.00 Uhr öffentlich
Sonntag
09.00 - 16.00 Uhr öffentlich

Sauna
Montag 08.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Dienstag 08.00 - 21.00 Uhr - Männer
Mittwoch 07.00 - 21.00 Uhr - Gemischt
Donnerstag 08.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Freitag 08.00 - 21.00 Uhr - Männer
Samstag 09.00 - 16.00 Uhr - Gemischt
Sonntag 09.00 - 16.00 Uhr - Gemischt

Solarium

Montag - Freitag 08.00 - 21.00 Uhr
Samstag/Sonntag 09.00 - 16.00 Uhr

Achtung!
Während der Herbstferien gelten Sonderzeiten.

Für Inhaber der Thüringer Wald Card gibt es Ermäßigungen!
Infos im Fremdenverkehrsamt Pößneck oder im Stadtbad.
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FENSTER IN DIE WELT
Vier Freiwillige aus den verschiedensten Ecken Deutsch-
lands, ausgewählt vom Trägerverein Alegro e. V, arbeiten für
ein Jahr in Ecuador in den Projekten Ayuda Directa („Direkte
Hilfe”) und Bosque de Paz („Wald des Friedens”), um die
Welt hoffentlich ein kleines bisschen besser zu machen.
Ron Jacob, Abiturient aus Pößneck, schreibt für den Stadt-
anzeiger von seinen Erlebnissen und öffnet für die Leser ein
FENSTER IN DIE WELT.

Das, was bleibt
Schneller als man
es wirklich realisie-
ren kann, ist das
Jahr hier in Ecua-
dor für mich vorbei.
Die nächsten Frei-
willigen machen
sich schon für den
Abflug bereit, um in
unsere Fußstapfen
zu treten. Die letz-
ten Tage werden
genutzt, um sich
von gefundenen
Freunden zu verab-
schieden, die letz-
ten Ecken von
Ecuador zu erkun-
den (oder sich in
ein neues Abenteu-
er in Kolumbien
stürzen, so wie es
mein Mitfreiwilliger
gemacht hat) und

darüber nachzudenken, was denn eigentlich bleibt von die-
sem Jahr.
In Bosque de Paz bleiben einige durchgearbeitete Socken,
ein Paar von Macheten zerschlitzte Stiefel, meine Arbeitsklei-
dung und all das, an dem wir das ganze Jahr über mitgewirkt
haben: Ein 45 Quadratmeter Bambushaus mit Terrassengar-
ten sowie verschiedene Bambuskonstruktionen, Bienen-
stöcke (großteils von Pößneck gespendet), ein Bewässe-
rungssystem mit kleinen Staudämmen im naheliegenden
Fluss, ein ausgebessertes Wegesystem für die Touristen, ei-
ne neue Website und natürlich jede Menge gepflanzte Bäu-
me - von Fruchtbäumen über stickstofffixierende Pionier-
pflanzen bis hin zu Bäumen, die eines Tages wohl für ihr
gutes und hartes Holz genutzt werden.
Dann bleibe nur noch ich - nicht in Ecuador, sondern durch
die Unmenge an neuer Erfahrung verändert bleibt dieses so
schöne, kleine und abwechslungsreiche Land in meinem
Kopf und hinterlässt seine Spuren. Man findet neue Werte im
Leben, lernt das „Ich“ besser kennen und ganz besonders
wird man mit der Realität eines ärmeren Landes konfrontiert,
wobei all das vorher so virtuelle Wissen plötzlich viel intensi-
ver erscheint (z.B. die ecuadorianische Familie, die gespal-
ten ist, weil der Ehemann die Tomaten von Spanien nach
Deutschland im LKW transportiert - und das zu einem (eu-
ropäischen) Hungerlohn. Es wird noch viel nachzudenken
geben über mein Weltwärts-Jahr in Ecuador, aber fest steht,
dass ich diese Art von Erfahrung nur jedem ans Herz legen
kann. Es gibt so viele Möglichkeiten, sein Leben zu gestal-
ten. Meine Generation sollte, weil sie diese Chance hat, sich
trauen sie kennenzulernen.
Ron Jacob



Veranstaltungen in Pößneck

Krönung der 25. Rosenkönigin
Die Volkssolidarität Pößneck e.V. lädt am 22. August 2010 ein
zur großen Krönungszeremonie ins Senioren- und Sozialzen-
trum Pößneck in die Jahnstraße 17 a

Für Jenny Langham-
mer, die 24. Rosenköni-
gin der Stadt Pößneck
und der Volkssolidarität
Pößneck e.V., gehen
am 22. August 2010
zwölf Monate Amtszeit
zu Ende, die abwechs-
lungsreich, spannend
und manchmal auch
anstrengend waren.
Dieses Jahr wird ihr im-
mer in guter Erinnerung
bleiben, konnte sie
doch an vielen interes-
santen Veranstaltungen
teilnehmen, prominente
Menschen kennen ler-
nen und manchen Blick
hinter die Kulissen wer-
fen.

Die Erinnerungen sind angefüllt mit manch lustiger Episode,
schönen Momenten und dem Gefühl, vielen Menschen Freude
gebracht zu haben.

Mutig hat sie ihren Traum gelebt und so wehmütig wird ihr Ab-
schied am Sonntag sein, denn am 22. August 2010 ist es wie-
der so weit, die amtierende 24. Rosenkönigin Jenny Langham-
mer gibt ihr höfisches Amt an die 25. Rosenkönigin ab.
Wir dürfen gespannt sein, welches junge Mädchen oder Frau in
diesem Jahr die Auserwählte ist.
Lassen Sie sich überraschen und kommen Sie am Sonntag,
dem 22. August um 14.30 Uhr zur Krönung der Rosenkönigin in
das Senioren- und Sozialzentrum der Volkssolidarität Pößneck
e.V. in der Jahnstraße 17 a.
Für musikalische Unterhaltung, Stimmung und gute Laune wird
ebenso gesorgt wie für das leibliche Wohl unserer Gäste.
Ilona Hänsch
Volkssolidarität Pößneck e. V.
Foto: Volkssolidarität

Tag des offenen Denkmals am 12. September:
Kultur in Bewegung -

Reisen, Handel und Verkehr
In Pößneck Führung zu alten Handelshäusern

Was für die moderne Zeit eine Selbstverständlichkeit bedeutet,
war vor 150 Jahren noch eine Besonderheit. Am Ende des 19.
Jahrhunderts waren die Verkehrs- und Handelsnetze in
Deutschland lange nicht so ausgeprägt wie heute: Der Versand
von Handelsgütern und die Beförderung von Menschen waren
aufwendig, teuer und zeitintensiv. Die heutige Mobilität von
Menschen und Massen war zu der damaligen Zeit undenkbar.
Erst mit dem Ausbau des Eisenbahnnetzes und der Erfindung
des Automobils und schließlich auch des Flugzeuges wurde
nicht nur der Warentransport vereinfacht, auch die Menschen
kamen erstmals in großen Massen in den Genuss des Reisens.
Der Bau der Eisenbahn bedingte nicht nur den Aufstieg des
Deutschen Reiches zur Industrienation, er bedeutete auch den
schnelleren Austausch von Informationen und ermöglichte auf
diese Weise einen Austausch von Ideen und Waren zwischen
den Menschen. Mit dem Ausbau der Verkehrswege und der Er-
findung neuer Verkehrsmittel wuchs ganz Europa zusammen,
nicht zuletzt weil sich die Transportzeit zwischen den Zielen -
bis heute - immer mehr verringert.
Seit dem Mittelalter hatte es in Europa Händler gegeben, die
weite Strecken zurücklegten, um ihre Waren zu verkaufen. Die-
se Geschäftsreisen waren unbequem und dauerten lange, doch
brachten sie den Händlern nicht nur Geld. Sie kamen auch mit
anderen Bevölkerungsgruppen zusammen und lernten von die-
sen: Auf diese Weise gelangte Kultur in Bewegung.
Waren im 18. und 19. Jahrhundert lediglich einzelne Geschäfts-
reisende auf den deutschen Straßen unterwegs, kamen im 20.
Jahrhundert, mit dem Ausbau der Eisenbahnstrecken, auch die
einfachen Menschen in den Genuss des Reisens: Das touristi-
sche Reisen entstand.
Noch bevor Pößneck sich zu einer Industriestadt entwickelt
hatte, waren hier im 18. und 19. Jahrhundert Händler tätig, die
mit Wolle, Tuchwaren und Leder handelten.
Erfolgreiche Kaufleute waren zum Beispiel Ernst Mittelhäuser
und Johann Nicolaus Trautmann. Eines der ehemaligen Han-
delshäuser der Familie Trautmann befindet sich heute in der
Breiten Straße 23 (ehemals Café Diezel, zu DDR-Zeiten Cen-
tral-Café bzw. Wäscheannahmestelle) und wird anlässlich des
Denkmaltages zu besichtigen sein.
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Außerdem wird das Streitbergersche Haus in der Breiten
Straße 27 geöffnet werden, das von dem Porzellanfabrikbesit-
zer Carl Conta um 1865 errichtet wurde. In diesem Stadthaus
hatte Conta, dessen Fabrik in die ganze Welt exportierte, viele
Male Geschäftskunden zu Gast, die in den repräsentativen
Räumen wohnten.
Am Sonntag, dem 12. September 2010, wird es in der Stadt
Pößneck folgendes Programm geben:
* Um 10.00 Uhr beginnt die Führung zu alten Pößnecker

Handelshäusern am Rathaus. Herr Röser, Mitglied des
Vereins für Heimatgeschichte Pößneck e.V., wird das ehe-
malige Trautmannsche Haus in der Breiten Straße 23 vor-
stellen.
Im Anschluss wird Eva Aymans, Mitarbeiterin des Fachbe-
reichs Kultur, die Besucher in das Streitbergersche Haus in
der Breiten Straße 27 führen.

* Eine Besteigung desWeißen Turms ist von 10.00 bis 16.00
Uhr möglich.

* Die Stadtkirche kann an diesem Tag von 11.00 bis 16.00
Uhr besichtigt werden.

* Das Stadtmuseum im Rathaus, geöffnet von 10.00 bis
16.00 Uhr, zeigt die Ausstellung „Tabakdosen und Wackel-
köpfe - originelles Porzellan aus Pößneck in die ganze
Welt“.

* Von 10.00 bis 16.00 Uhr ist die Gottesackerkirche geöff-
net, in der an diesem Tag letztmalig die Ausstellung „Frank
Hüller - Eine Bildwerkschau“ zu sehen ist. Mit einer soge-
nannten Finissage um 16.30 Uhr wird der diesjährige
Pößnecker Ausstellungssommer beendet. Mit dabei sind
Frank Hüller, der hiermit zu einem lockeren Künstlerge-
spräch einlädt, und Uwe Zimmermann, der das Publikum
musikalisch unterhalten wird.

Mögliche Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse,
dem Amtsblatt des Saale-Orla-Kreises, dem Internet
www.poessneck.de sowie Plakaten und Handzetteln.
Eva Aymans
Fachbereich Kultur

Orgelreise durch die Jahrhunderte

am 12. September in der Jüdeweiner Kirche

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Pößneck lädt alle
Interessierten ganz herzlich am Sonntag, dem 12. September,
um 19 Uhr in die Jüdeweiner Kirche ein.

Mit Landeskirchenmusikdirektor Martin
Meier aus Jena gehen die Zuhörer auf
eine konzertante Orgelreise durch die
Jahrhunderte: Von Samuel Scheidt
über Dieterich Buxtehude, Johann Se-
bastian Bach (die „Dorische“), und Jo-
hann Peter Kellner führt diese Reise
bis in die Moderne mit dem berühmten
„Concert piece“ von Floor Peeters.
Zwischendurch geht´s mit Choralvor-
spielen über Spirituals von Lani Smith
aber auch in ungewohnte Regionen.
In diesem Konzert werden wieder ein-
mal die unglaublichen Klangmöglich-

keiten, die der Organist aus einer guten Orgel „herauszuholen“
vermag, zu hören sein. Und es dürfte wiederum für jeden Ge-
schmack etwas dabei sein.
Der Eintritt ist frei(willig)!

Mittwoch • 22. September 2010 • 19.30 Uhr • Pößneck

„Gesicht zur Wand“
Filmvorführung und Gespräch
Filmportrait über fünf durch die Stasihaft traumatisierte
Menschen und anschließendes Gespräch mit dem Regis-
seur Stefan Weinert

Fünf Menschen, die versucht haben, aus der DDR zu fliehen,
erzählen von ihren Beweggründen, ihrem Fluchtversuch, der In-
haftierung, den Haftbedingungen und dem Leben danach. Fünf
Stimmen von vielen, die als sogenannte Republikflüchtlinge ei-

nen Teil ihres Lebens in Stasi-Haft verbringen mussten und z.T.
bis heute damit beschäftigt sind, dieses Trauma zu verarbeiten.
Wie geht man um mit dieser persönlichen Geschichte? Nicht
wenige verdrängen das, schweigen, laufen davon. Vertrauen zu
anderen Menschen zu entwickeln fällt schwer. Therapien wer-
den begonnen, man beginnt, seine Geschichte zu erzählen,
Forderungen zu entwickeln. Dieser Film schafft es durch seine
konkrete Anteilnahme und seine intensive Aufmerksamkeit,
dass fünf verdrängte persönliche Geschichten erzählt werden.
Und ist damit selbst ein wichtiges Mittel gegen die Verdrängung
und das Vergessen.

Häftling in der
Untersuchungshaftanstalt
des MfS in Gera.
Nachweis: BStU, Ast. Gera,
MfS, BV Gera

Eintritt frei.
Mitveranstalter:

Stadt Pößneck, Kulturamt;
Stadtbibliothek Bilke
www.bilke-poessneck.de

Termin:
Mittwoch, 22.09.2010, 19:30 Uhr

Ort:
Stadtbibliothek Bilke
Klosterplatz 1
07381 Pößneck

Veranstalter:
Bundesbehörde für die Stasi-Unterlagen (BStU)
Außenstelle Gera

Alles Theater am 12.10.2010

Intendant des Theaters Rudolstadt, Steffen
Mensching, stellt neuen Spielplan vor

Seit 2007 organisiert das Theater Rudolstadt gemeinsam mit
der Stadtinformation Pößneck Busfahrten in das traditionsreiche
Theater der Heidecksburgstadt. Die Fahrten sind bei den
Pößneckern (und im Umland) beliebt, doch entsprechende In-
formationen sind noch nicht überall angekommen… Am Diens-
tag, 12. Oktober um 19 Uhr wird deshalb in den Rathaussaal
Pößneck eingeladen. Der Intendant des Theaters, Steffen
Mensching, und Schauspieler des Theaters geben einen (heite-
ren) Einblick in gegenwärtig laufende und geplante Veranstal-
tungen. Außerdem gibt es ausführliche Informationen zum
Spielplan 2010/2011 und zu den Konditionen des Theaterbe-
suchs in Rudolstadt. Der Eintritt ist an diesem Abend frei.

Folgende Theater(bus)fahrten sind für die Spielzeit
2010/2011 geplant:

- Samstag, 13.11.2010, 19.30 Uhr
„Der Wildschütz“ - Komische Oper von Albert Lortzing

- Samstag, 05.02.2011, 19.30 Uhr
„Cinderella“ - Ballett von Sergej Prokofjew

- Sonntag, 13.03.2011, 15.00 Uhr
„Die Zauberflöte“ - Oper von Wolfgang Amadeus Mozart
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- Sonntag, 10.04.2011, 15.00 Uhr
„Pension Schöller“ -
Schwank von Carl Laufs und Wilhelm Jacoby

- Samstag, 28.05.2011, 19.30 Uhr
„Falschgeld oder Bürger, schützt eure Anlagen!“ -
Revue von Steffen Mensching und Michael Kliefert

- Samstag, 09.07.2011
(Sommertheater auf der Heidecksburg)
„Der Revisor“ - Komödie von Nikolai Gogol

Nationaltheater Weimar - Theater im Paket

Folgende Theater(bus)fahrten
finden in der Spielzeit 2010/2011
statt:

- Samstag, 11. September 2010, 19.30 Uhr
„Der Sturm“ - Schauspiel William Shakespeare

Ein Sturm spült Antonio, den Herzog von Mailand, und sein Ge-
folge auf eine einsame Insel. Dort begegnet er seinem einst von
ihm aus dem Amt vertriebenen und auf die Insel verbannten
Bruder Prospero wieder.
Dieser hat den Sturm inszeniert, der die Gestrandeten in seine
Gewalt bringen und ihm die Rückkehr an die Macht ermögli-
chen soll. Prospero hat sich die Naturkräfte der Insel und deren
Eingeborene untertan gemacht. Caliban, der einstige Herrscher
der Insel, wie auch Ariel, Prosperos dienstbarer Geist, leiden
unter dem neuen Regime. Während Ariel dem Freiheitsverspre-
chen Prosperos glaubt, findet Caliban unter den auf der Insel
Gestrandeten Verbündete, um Prospero die Macht wieder zu
entreißen. Aber auch unter den Schiffbrüchigen selbst brechen
Machtkämpfe auf, die nur durch Ariels Eingreifen nicht in einem
Blutbad enden.
Die Liebe bringt scheinbar Versöhnung zwischen alle wider-
streitenden Parteien. Miranda, Prosperos Tochter, die einst mit
ihm auf die Insel verbannt wurde, und Ferdinand, der ebenfalls
auf der Insel gestrandete Thronfolger von Neapel, werden auf
Prosperos Anweisung hin von Ariel zusammengeführt. Pros-
peros Inszenierung geht auf wie erwünscht. Miranda und Ferdi-
nand verlieben sich ineinander und stiften eine neue Dynastie,
die Prospero die Macht über den Tod hinaus sichern wird.
Während Prospero mit den Seinen nach Mailand zurückkehrt,
bleiben Caliban und Ariel auf der Insel zurück, allein mit der
Freiheit, die so lange ein herrliches Traumbild war.
Regie bei Shakespeares letztem Drama, das die ganze Magie
des Theaters beschwört, führt Corinna von Rad.
Die Regisseurin hat sich mit Inszenierungen in Musiktheater
und Schauspiel einen Namen gemacht. Neben ihrer Regiearbeit
ist Corinna von Rad auch als Dozentin an verschiedenen künst-
lerischen Hochschulen tätig; zurzeit hat sie eine Professur an
der Musikhochschule „Hanns Eisler“ Berlin im Fach Musikthea-
terregie inne.
Der Sturm ist nach „Die Grille“ von Richard Ayres ihre zweite
Inszenierung am DNT in der Spielzeit 2008/09

- Freitag, 08. Oktober 2010, 19.30 Uhr
„Edith Piaf - Ein Leben in Liedern“ von Dirk Schattner

- Samstag, 27. November, 19.30 Uhr
„Die Hochzeit des Figaro“ -
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart

- Samstag, 18.12., 17.00 Uhr
„Gullivers Reise“ - Ein Theaterstück für die ganze Familie
(ab 6 Jahre) von John von Düffel

- Samstag, 8. Januar 2011 um 19.30 Uhr
„Die Dreigroschenoper“ - Ein Stück mit Musik in einem
Vorspiel und acht Bildern von Bertolt Brecht und Kurt Weill

Theaterfahrten ab Neustadt/Orla
(Zusteigemöglichkeit in Pößneck)

- Freitag, 19. November 2010, 19.30 Uhr
„Rigoletto“ - Oper von Giuseppe Verdi

- Freitag, 7. Januar 2011 um 19.30 Uhr
„Don Giovanni“ - Oper von Wolfgang Amadeus Mozart

Weitere Informationen und Anmeldungen in der Stadtinfor-
mation Pößneck, Breite Straße 18 (Zugang Krautgasse),
Tel.: 0 36 47/ 41 22 95 oder 50 47 69.

Die Stadtinformation Pößneck informiert

Ab sofort Kartenvorverkauf für folgende
Veranstaltungen:

*************
Samstag, 04.09.2010, 20.00 Uhr

Lutschgenpark
Erste Allgemeine Verunsicherung - Neue Helden Tour 2010

medlz - Beste weibliche A-Cappella-Pop-Band Europas
Jens & Hendrik - Moderation, Show, Diskothek

(Achtung! - Karten für 17,50 Euro nur bis 03.09.10!)

*************
Samstag, 09.10.2010, 19.30Uhr

Shedhalle Pößneck
20 Jahre Patrona Bavariae

Original Naabtalduo
(29,- EUR incl. deftigem Büffet)

*************
THÜRINGISCH-FRÄNKISCHE MUSIKANTENTOUR 2010

im Haus des Volkes in Probstzella

Sonntag, 05.09.2010, 14.00Uhr
Schlager fürs Herz

Patrick Lindner, Lena Valaitis, Tom Mandl

Samstag, 2.10.2010, 14.00 oder wahlweise 19.00 Uhr
Im Wald und auf der Heide - Waldarbeitertour

De Randfichten

Samstag, 30.10.2010, 14.00Uhr
Countrymusik und Liebeslieder

Linda Feller, Olaf Berger

Mittwoch, 8.12.2010, 14.00 Uhr
Alpenländische Weihnacht in den Bergen

Alpentrio Tirol
*************

Außerdem:
* Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts „Fettnäpp-

chen“ in Gera und Kapellendorf
* Karten für die Heimspiele des VfB 09 Pößneck
* Karten für Veranstaltungen, z. B. in der Stadthalle Bad Blan-

kenburg, im Meininger Hof Saalfeld
* Theaterkarten (im Rahmen von Busfahrten) für das Na-

tionaltheater Weimar und das Thüringer Landestheater Ru-
dolstadt (s. gesonderte Information)

* Fischerei-Erlaubnisscheine (Tages- und Wochenkarten)
* und vieles mehr...

Informationen zu den Veranstaltungen unter „Veranstaltun-
gen in Pößneck“, in dieser Ausgabe und in der Stadtinfor-
mation Pößneck (Öffnungszeiten siehe Veranstaltung-
stipps).

Rückblick und Vorschau

Neues aus dem Stadtmuseum

Vernissage und Finissage

Mit einem Berliner endet der Pößnecker
Ausstellungssommer

Unter dem Titel „Eine Bildwerkschau“ präsentiert das
Pößnecker Stadtmuseum vom 30. Juli bis 12. September in
der Gottesackerkirche Arbeiten des Berliner Diplom-Bildhauers
Frank Hüller. Kunstinteressierten Einwohnern und Gästen der
Stadt sind sein Name und seine Kunst bereits seit dem Jahre
2005 ein Begriff, als er Teilnehmer am ersten Pößnecker Skulp-
turenfrühling war. Bereits damals reifte in dem ehemaligen
Pößnecker die Idee und der Wunsch, anlässlich seines 50. Ge-
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burtstages eine Werkschau in seiner Heimatstadt zu präsentie-
ren.
Entstanden ist eine Ausstellung, wie sie das alte Gemäuer der
Gottesackerkirche und die über einhundert Gäste der Vernissa-
ge noch nicht gesehen hat.

Um auch Sie neugierig zu machen, hier ein paar Impressionen
von der Ausstellungseröffnung:

Bei diesem Blick offenbart sich schon, dass Ausstellung nicht
gleich Ausstellung ist...
Frank Hüller nutzt für seine Kunstwerke die gesamte Kirche -
selbst die Empore -, aber auf die dadurch reduzierten Sitzmög-
lichkeiten reagierte das Publikum gelassen.

Als Hausherr begrüßte Bürgermeister Michael Modde den
Künstler, der übrigens die 30. Ausstellung seit Wiedereröffnung
der Gottesackerkirche als Ausstellungszentrum, auf das Herz-
lichste. Als brillanter Laudator und Kunstkenner fungierte Land-
rat a.D. Walter Peter, der Frank Hüller mit einem eigenen
Kunstwerk überraschte.

Gab gern Auskunft
über sein umfang-
reiches Schaffen -
Diplom-Bildhauer
Frank Hüller.

Gehört zu jeder Ausstellungseröffnung dazu: ein Gläschen
Wein und angeregte Gespräche.

Für den musikali-
schen Part zeich-
nete diesmal Uwe
„Zipfel“ Zimmer-
mann, ein Schulka-
merad des Künst-
lers, verantwortlich.
Auf seinen ver-
schiedenen Gitar-
ren fand er genau
die richtigen Töne
zu dieser außerge-
wöhnlichen Schau.

Auf alle Fälle kann
ein Besuch dieser
Ausstellung unbe-
dingt empfohlen
werden.
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Geöffnet ist die Gottesackerkirche zu folgenden Zeiten:
Dienstag und Donnerstag: 13 bis 16 Uhr
Mittwoch: 10 bis 13 Uhr
Sonntag: 14 bis 16 Uhr

Am Stadtfestsonntag und zum Tag des offenen Denkmals
gibt es erweiterte Öffnungszeiten: jeweils 10 bis 16 Uhr.
Und warum soll eine außergewöhnliche Ausstellung nicht ein-
mal außergewöhnlich beendet werden? Mit mit einer sogenann-
ten Finissage werden wir am letzten Ausstellungstag, am
Sonntag, dem 12. September um 16.30 Uhr den Pößnecker
Ausstellungssommer beschließen. Mit dabei sein werden auf je-
den Fall Frank Hüller, der hiermit zu einem lockeren Künstlerge-
spräch einlädt und Uwe Zimmermann, der das Publikum musi-
kalisch unterhalten wird.
Wir würden uns freuen, wenn wir auch Sie zu dieser Veranstal-
tung begrüßen dürften.
Christel Ziermann
Leiterin des Stadtmuseums Pößneck
Fotos: Foto-Peterlein

Informationen der Stadtbibliothek

Stadtbibliothek Bilke
Pößneck
Der Sommer neigt sich langsam seinem
Ende entgegen, und da die Tage wieder

kürzer werden, nimmt man sich eher Zeit für einen dicken
Schmöker. Christel Ziermann hat die Neuesten für Sie ausge-
wählt:

Cecelia Ahern: Ich schreib dir morgen wieder
Tamara hat immer nur im Hier und Jetzt gelebt - und nie einen
Gedanken an morgen verschwendet. Bis sie ein Tagebuch fin-
det, in dem ihre Zukunft schon aufgezeichnet ist... Der neue
große Roman der jungen irischen Weltbestsellerautorin!
Antje Babendererde: Rain Song
Die Thüringer Autorin entführt ihre Leser wieder in die Welt der
nordamerikanischen Indianer: Hanna ist auf der Suche nach
Jim, den sie vor fünf Jahren kennenlernte. An ihrer Seite ist
Greg, mit dessen Hilfe sie Jims wahre Identität aufdeckt und da-
mit ein Geheimnis, wie es furchtbarer nicht sein könnte.
Jacques Berndorf: Die Nürburg-Papiere
Ein neuer Eifelkrimi aus der Feder des Altmeisters der deut-
schen Spannungsliteratur: Siggi Baumeister, Emma und Ro-
denstock sind hilflos, denn sie haben zwei Morde aufzuklären,
die scheinbar nichts miteinander zu tun haben.
John Boyne: Das Haus zur besonderen Verwendung
Das „Haus zur besonderen Verwendung“ hat es tatsächlich ge-
geben. In diesem Haus erfüllte sich das Schicksal des letzten
russischen Zaren und seiner Familie...
Sebastian Fitzek: Der Augensammler
Der neue Bestseller vom „Meister des Wahns“: Er spielt das äl-
teste Spiel der Welt - Verstecken. Er spielt es mit Kindern. Er
gibt dir 45 Stunden, sie zu finden. Doch deine Suche wird ewig
dauern.
Anne Fortier: Julia
Vor der einzigartigen Kulisse Sienas: die junge Amerikanerin
Julia gerät in den Strudel eines Geheimnisses, das tief in die
Vergangenheit führt und bis heute wirksam ist - das Geheimnis
um die größte Liebesgeschichte der Welt: Romeo und Julia.
Chris Greenhalgh: Coco Chanel & Igor Strawinsky
Da ist ein Komponist, der zu Beginn des 20. Jahrhunderts eine
radikal neue Musik schreibt. Und da ist eine Frau, die zur glei-
chen Zeit die Mode von allen Schnörkeln befreit und einen neu-
en Frauentyp erfindet. Igor Strawinsky und Coco Chanel: Sie
lernen sich kennen, und die Funken fliegen. Es ist 1920, und ei-
ne delikate Affäre nimmt ihren Lauf...
Jilliane Hoffman: Mädchenfänger
Die 13 jährige Lainey kann es kaum fassen. Zach, der gutaus-
sehende Sonnyboy aus dem Chatroom, steht offensichtlich auf
sie. Und er will sie treffen. Als sie von der Schule nicht nach
Hause kommt, nehmen alle an sie sei weggelaufen, wie vor
Jahren ihre ältere Schwester Denise. Doch Lainey ist nicht weg-
gelaufen...

Wolfgang Hohlbein: Thor
Ein Mann ohne Namen. Ein Hammer in seiner Faust. Ein Rudel
geifernder Wölfe im peitschenden Schnee. Ein Blitz, der die
Wolken zerreißt, und ein Grollen von Donner in der Ferne. Wer
ist dieser Mann? Ist er, wie manche glauben, wirklich Thor, der
Gott des Donners? Und ist er gekommen, die Menschheit zu
retten - oder sie zu vernichten?
Hanne-Vibeke Holst: Der perfekte Plan
Jeder Tag, an dem sie noch klar denken kann, ist ein Gewinn.
Denn Elizabeth Meyer weiß, dass dieser Zustand nicht von
Dauer ist: Die Diagnose lautet Alzheimer. Als sich erste Ausset-
zer zeigen, kämpft die hochkarätige Politikerin mit aller Kraft ge-
gen das schleichende Vergessen - niemand darf von ihrer
Krankheit wissen. Die Zeit rennt ihr davon, und Elizabeth sucht
fieberhaft nach einer Nachfolgerin...
Lena Johannson: Die Braut des Pelzhändlers
1430: Der Lübecker Kaufmann von Ranteln handelt mit allerlei
Waren, die er nach Riga bringt und dort gegen Pelze ein-
tauscht. Auch seine Tochter Bilke will er möglichst gewinnbrin-
gend vermählen und zwar mit dem jungen Pelzhändler Hart-
wych. Auf dem Weg zu ihrem Bräutigam wird die Flotte von
dänischen Seeräubern gekapert und Bilke gerät in die Gewalt
des ebenso gefürchteten wie charismatischen Piraten Svends-
son...
Tanja Kinkel: Im Schatten der Königin
Als am 8. September 1560 eine junge Frau tot am Fuße einer
Treppe aufgefunden wird, ist ganz Europa überzeugt, den Mör-
der zu kennen: ihren Ehemann Robert Dudley, Favorit von Eli-
zabeth I., der sich berechtigte Hoffnungen auf die Hand der Kö-
nigin macht. Musste er deswegen seine Frau loswerden? Tanja
Kinkels neuer Roman entführt den Leser in die Zeit, als das Bri-
tische Empire entstand, in eine Welt voller Machthunger und
Geheimnisse, in der zwei Frauen um ihr Glück kämpfen.
Michaela Murgia: Accabadora
Eine Geschichte über Mutter und Tochter, wie man sie noch nie
gehört hat. Ein Roman, in dem das archaische und das moder-
ne Italien aufeinandertreffen. Ein wunderbares Buch über Kind-
heit und Alter, erzählt mit großer Anmut.
Ian Rankin: Ein reines Gewissen
Es ist ein schmaler Grat zwischen Gut und Böse...
Bei der Polizei nennt man sie „die von der dunklen Seite“, nie-
mand will etwas mit ihnen zu tun haben. Kein Wunder, schließ-
lich nehmen die internen Ermittler ihre eigenen Kollegen ins Vi-
sier. Ein absolutes Muss für alle Rankin-Fans und solche, die
es werden wollen.
Paddy Richardson: Der Vogelbrunnen
Haben Sie ihre Fenster auch gut verriegelt? Er kleidet sich ganz
in Schwarz und steckt ein scharfes Messer ein. Dann dringt er
in deine Wohnung ein und ruft deinen Namen. Es gibt kein Ent-
kommen mehr...
Martin Suter: Der Koch
Weltweite Finanzkrise, Bürgerkrieg in Sri Lanka und eine Firma,
die in aller Verschwiegenheit boomt: Love Food fürs diskrete
Tete-a-Tete. Politische Gegenwart, Exotik und Sinnlichkeit - der
neue Suter lässt keine Wünsche offen.
Leonie Swann: Garou
Die Schafe von Glennkill ermitteln wieder: Gemeinsam mit ihrer
neuen Schäferin Rebecca beziehen sie im Schatten eines fran-
zösischen Schlosses ihr Winterquartier. Dann sterben plötzlich
im Wald Rehe eines unnatürlichen Todes und als schließlich ein
Toter unter der alten Eiche liegt, heften sich die Schafe auf die
Spur des „Garou“...
Scott Turow: Der letzte Beweis
Stephen King über Scott Turows neuestem Roman:
„Ein rasanter Justizthriller, den man nicht aus der Hand legen
kann, und eine literarische Offenbarung, deren Sprache vor
Klarheit funkelt und aufrichtige Einblicke in die Figuren wieder-
gibt.“
Esther Verhoef: Hingabe
Sie hofft auf einen Neubeginn. Ihren untreuen Ehemann hat sie
verlassen, ihren Job gekündigt. Margot Heijne, Anfang dreißig,
rote Haare... . Er kann es nicht lassen. Und geht mit unglaubli-
cher Präzision vor. Seine Morde sind wahre Kunstwerke. Seine
Opfer sind Frauen. Frauen mit roten Haaren... Dieser Roman
gewann den niederländischen Thrillerpreis.

Wir würden uns freuen, Sie als Benutzer oder als Gast zu einer
unserer Veranstaltungen (s. „Veranstaltungen in Pößneck“ und
„Veranstaltungstipps“ in dieser Ausgabe) begrüßen zu dürfen.
Christel Ziermann
Leiterin der Stadtbibliothek BILKE
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Veranstaltungstipps Pößneck und
Umgebung

Veranstaltungstipps Pößneck und
Umgebung
Bis Stadtmuseum
Oktober Porzellanausstellung „Tabakdosen und

Wackelköpfe - originelles Porzellan aus
Pößneck in die ganze Welt“
im Rahmen Landesausstellung „250 Jahre
Thüringer Porzellan“

bis Gottesackerkirche
Sonntag, 12.09. Diplombildhauer Frank Hüller (Berlin):

Eine Bildwerkschau
Freitag/ 20./ Lutschgenpark
Samstag 21.08. Open Air Festival ROCK THE GARDEN

bietet über zwei Tage Livebands aus den
Bereichen Blues, Folk und Rock: Monokel,
Wolfgang Michels, Tino Standhaft u. a.
www.rock-the-garden.de

Samstag, 21.08. Wanderfreunde Pößneck e. V.
„Wandern im Schiefergebirge“
Wurzbach - Oßla - Heberndorf - Lehesten
- Steinbach an der Haide - Lichtentanne -
Bhf. Lichtentanne (ca. 20 km)
Treff: 7.05 Uhr, Oberer Bahnhof

Feuerwehrgelände Ernst-Thälmann-Str.
Freiwillige Feuerwehr und Feuerwehr-
verein 1858 e. V.
Tag der offenen Tür

09.00 Uhr Kreisausscheid der Gruppenstafette von
6-10 Jahren

13.00 Uhr Anlässlich des 20. Jubiläums
der Jugendfeuerwehr
Vorführungen der Feuerwehr und Jugend-
feuerwehr. Ein buntes Programm. Überra-
schungen für Groß und Klein. Für Speisen
und Getränke ist gesorgt.

Schlettwein
ab 19.00 Uhr 7. Schleppcher Halli Galli

Die wahrscheinlich kleinste Kneipentour
der Welt
mit „AntiToxin“, „Intakt“, „Sticky Fingers“

Fahrgastschifffahrt Hohenwarte
19.00 Uhr Mondscheinfahrt

Infos unter 03 67 33/2 15 28 oder
www.fahrgastschiffahrt-hohenwarte.de

Samstag, 21./ Motocross-Strecke „Am Sandberg“,
22.08. Pößneck

Motocross Luding

Sonntag, 22.08. Rosengarten des Pflegeheims der
Volkssolidarität
im „Betreuten Wohnen“, Jahnstraße 23

14.00 Uhr Rosenfest mit Krönung
der 25. Rosenkönigin

Stadtkirche St. Bartholomäus
Zum Bartholomäusfest

17.00 Uhr „Kulinarisches
Orgelimprovisationskonzert“
als Benefizkonzert für die Stadtkirchenorgel
Ausführender: Domorganist Rolf Müller,
Altenberg

Samstag, 28.08. Motocross-Strecke „Am Sandberg“,
Deutsches Automarkentreffen

ab 18.00 Uhr „Beer Race“ - Die Fahrrad-Spaß-Veran-
staltung der Extraklasse

Mittwoch, 28.08. Artenschutzzentrum Thüringen (AZT)
Ranis

10.00 - Arbeitsgruppe Artenschutz Thüringen e.V.
15.00 Uhr SEMINAR

„Wisentprojekte in Deutschland - Ziele,
Erfahrungen und Strategien“
Referent: Martin Görner (AAT)
Information und Anmeldung: Artenschutz-
Zentrum Thüringen, 07389 Ranis, Preiß-
nitzberg 5, Tel. / Fax: 03647 / 413826

Sonntag, 29.08. Kleindembach
14 - 17 Uhr Orlabahnmuseum geöffnet

Sonntag, 29.08. Wernburg
Fahrturnier
des Ludwigshofer Reit- und
Fahrvereins e. V.

Mittwoch, 01.09. Café Dittman
14.00 Uhr Tanztee mit DJ Dieter Seiffert

Seniorenklub der Volkssolidarität Pößneck
14.30 Uhr Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 5

50 JAHRE SENIORENKLUB

Donnerstag, 02.09. Sunny Garden
21.00 Uhr Disco (jeden Donnerstag)

Freitag, 03.09. - 20. PÖSSNECKER STADTFEST
Sonntag, 05.09. Ausführliches Programm in dieser Ausgabe

Samstag, 04./ Motocross-Strecke „Am Sandberg“,
05.09. Motocross

Veranstalter: MC Kahla

Sonntag, 05.09. Café Dittmann
14.00 Uhr Kaffeemusik zum Stadtfest

Montag, 06.09. Seniorenklub der Volkssolidarität Pößneck
14.30 Uhr Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 5

Geburtstag des Monats

Mittwoch, 08.09. Artenschutzzentrum Thüringen (AZT)
Ranis

10.00 - Arbeitsgruppe Artenschutz Thüringen e.V.
15.00 Uhr SEMINAR

„Vielfalt des Lebensraumes Feldflur
und Acker bedroht!“
Referent: Martin Görner (AAT)
Information und Anmeldung: Artenschutz-
Zentrum Thüringen, 07389 Ranis, Preiß-
nitzberg 5, Tel. / Fax: 03647 / 413826

Freitag, 10.09. 3. Kinderliteraturtage
an der Grundschule Krölpa

10.00 Uhr u. Lesungen
Samstag, 11.09. und
15.00 Uhr Rahmenprogramm

Samstag, 11.09. Viehmarkt
„Good Vibes Festival“ u. a.
(siehe “Aktuelles aus Pößneck”)

Gymnasium „Am Weißen Turm“
ab 9.30 Uhr Schnuppertraining

des Tanzsportverein Pößneck e.V.

Motor-Wassersportverein Saalestauseen
Thüringen e. V.
Campingplatz Linkenmühle
Jugend-Vereinswettkampf

Theaterfahrt nach Weimar
„Der Sturm“ -Schauspiel William Shakes-
peare
Info und Kartenbestellung:
Stadtinformation Pößneck,
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69
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Samstag, 11.09. Nacht der offenen Kirchen
* Stadtkirche St. Bartholomäus

17.30 - 18.00 Uhr Zentrales Friedensgebet
22.30 Uhr der Region

18.45 Uhr Musikalische Meditation-
Klingende Kirche
19.30 Uhr „Herr, lass uns nicht versinken“
- Lesung von Predigten des Jüdeweiner
Pfarrers Fritz Heinrich von 1945 (Teil 1)
20.15 Uhr Musikalische Meditation-
Kirchenklänge
21.00 Uhr „Herr, lass uns nicht versinken“
(Teil 2)
21.45 Uhr Nachtgebet - einmal anders
* Ev. Kirche Pößneck- Jüdewein
15.00 - 17.00 Uhr Vorveranstaltung: “Der
schöne Ort“ (EEBT) mit Denkmalenthül-
lung für Fritz Heinrich
19.00 - 22.00 Uhr Offene Kirche mit
Taizé- Andachten in stündlicher Folge
Weitere Informationen demnächst in der
Tagespresse

Samstag, 11./ Motocross-Strecke „Am Sandberg“,
Sonntag, 12.09. Pößneck

Bavarian Quad Challenge

Sonntag, 12.09. Tag des offenen Denkmals
„Kultur in Bewegung -
Reisen, Handel und Verkehr“
(Programm für Pößneck unter „Veranstal-
tungen in Pößneck“)

Ev.-Luth. Kirche Pößneck-Jüdewein
19.00 Uhr Orgelkonzert mit LKMD Martin Meier,

Jena zum „Tag des offenen Denkmals“

Burg Ranis
15.00 Uhr Eröffnung des Thüringer Märchen- und

Sagenfestes

Ehemaliges Schloss Krölpa mit restaurier-
tem Barocksaal

14.00 - (Gemeindezentrum Krölpa,
17.00 Uhr Raniser Str. 17)

Tag des offenen Denkmals

Kemenate Orlamünde
11.00 Uhr Eröffnungsveranstaltung zum „Tag des

offenen Denkmals“ im Saale-Holzland-
Kreis

Mittwoch, 15.09. Café Dittmann
14.00 Uhr Tanztee mit DJ Dieter Seiffert

Freitag, 17. - Rittergut Knau
Sonntag, 19.09. Mittelaltermarkt

Samstag, 18.09. Wanderfreunde Pößneck e. V.
Wanderung
„Rund um die Talsperre Heyda“
Ilmenau - Pörlitzer Höhe - Unterpörlitz -
Talsperre Heyda - Wipfra Tal - Wipfra -
Schmerfeld - Heyda - Talsperre - Unter-
pörlitz (ca. 20 km)
Treff: 7.05 Uhr, Oberer Bahnhof

Samstag, 18.09. Infozentrum Regionalverbund Orlatal
Kleingartenanlage „Kirschplantage“

9 - 12 Uhr Pflanzentausch- und Gartenbörse

Gelände der Rosenbrauerei Pößneck
19.00 Uhr 4. Bockbierfest

der Rosenbrauerei Pößneck
mit der Band
„D“ - Deutschrock für Jung und Alt

Montag, 20.09. Seniorenklub der Volkssolidarität
im „Betreuten Wohnen“

14.00 Uhr Jahnstraße 23, Saal Haus II
Modenschau Apoldaer Strickwaren

Gemeindezentrum Krölpa,
Raniser Str. 17,

19.30 Uhr Multimediashow zum Bestseller
„Alaska ist überall“ mit Uwe Krauss
In sechs Jahren um die Welt - Das ganz
große Abenteuer

Montag, 20.09. - Schüleraustausch zwischen der
Samstag, 02.10. Wiesbadener Realschule

„Werner von Siemens“ und der Pößnecker
Regelschule „Prof. Franz Huth“ anlässlich
des 20. Jahrestages der deutschen Ein-
heit

Mittwoch, 22.09. Stadtbibliothek Bilke
19.30 Uhr „Gesicht zur Wand“ - Dokumentarfilm

von Stephan Weinert über Haftbedingun-
gen in der DDR - Filmvorführung und
Diskussion mit dem Regisseur

Mittwoch, 22.09. Artenschutzzentrum Thüringen (AZT)
Ranis

10.00 - Arbeitsgruppe Artenschutz
15.00 Uhr Thüringen e.V.

SEMINAR
„Zur Biologie, Erfassung der Vorkom-
men und Schutzmaßnahmen: WALD-
SCHMETTERLINGE (Familie Schillerfal-
ter, Eisvögel und Verwandte)“
Referent: M. Jänicke (AAT)
Information und Anmeldung: Artenschutz-
Zentrum Thüringen, 07389 Ranis, Preiß-
nitzberg 5, Tel. / Fax: 03647 / 413826

Donnerstag, 23.09. Gymnasium am Schillerplatz
Goethe-Gesellschaft Pößneck

19.30 Uhr „Jakob und Wilhelm Grimm: `Unsere
allernotwendigste und wichtigste
Sammlung`- Neu entdeckte Materialien
zu den Sagen und Märchen der Brüder
Grimm“
Prof. Dr. Heinz Rölleke, Wuppertal

Freitag, 24.09. Seniorenklub der Volkssolidarität
im „Betreuten Wohnen“

14.00 Uhr Jahnstraße 23, Saal Haus II
Herbstfest mit dem Mandolinenorchester

Samstag, 25.09. Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
Pößneck

ab 14.00 Uhr Hauskirmes - ein traditionelles Famili-
enfest mit viel Musik, Spielen, Tanz und
Geselligkeit, einem Handwerkermarkt und
tollen Leckereien

Samstag/ 25./ Schweinitz, Freigelände „Oberer Anger“
Sonntag/26.09. 34. Heimatfest „Schweinitzer Kirmes“

Samstag, ab 17.00 Uhr: Preiskegeln, ab
20.00 Uhr: Abbrennen des Kirmeslager-
feuers (mit kultureller Umrahmung),
Sonntag, ab 10.00 Uhr: Preiskegeln, tra-
ditioneller musikalischer Frühschoppen
am Vereinshaus, ab 14.30 Uhr: Kirmes-
nachmittag für Alt und Jung mit kulturel-
lem Rahmenprogramm, ca. 17.00 Uhr:
Auslosung der Tombola

Sonntag, 26.09. Kleindembach
14 - 17 Uhr Orlabahnmuseum geöffnet

Dienstag, 28.09. Klub der Volkssolidarität
in der Seniorenresidenz
Kastanienallee 8

14.00 Uhr Herbstfest
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Freitag, 01.10. Stadtbibliothek Bilke
4. BILKE-Geburtstag

19.30 Uhr JOACHIM GAUCK (Vorverkauf läuft!)
liest aus „ seinen Erinnerungen
„Winter im Sommer - Frühling im Herbst“

Freitag, 01.- Wanderausstellung:
Samstag, 16.10. 60 Jahre Friedenspreis des deutschen

Buchhandels

Freitag, 01.10. Euroschulen Pößneck, am Viehmarkt
10 - 17 Uhr Tag der offenen Tür

www.esopoessneck.de

Weitere Informationen
Stadtinformation Pößneck
Breite Straße 18 (Zugang Krautgasse)
Telefon: (03647) 412295, 504769, Fax: 504768
E-Mail: stadtinformation@poessneck.de

Öffnungszeiten:
Montag 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr (Mai bis September)

Rennsteigfest in Blankenstein
- Selbitzplatz -

28. August 2010, 09.00 - 16.00 Uhr

Der Saale-Orla-Kreis erinnert an den 20. Jahrestag der Gren-
zöffnung und damit der Wiederbegehbarkeit des Rennsteiges in
seiner kompletten Länge.
- Kulturelle Darbietungen aller Landkreise entlang des Renn-

steiges
- Enthüllung einer Erinnerungs-Stele
- Schaugießen der Wurzbacher Heinrichshütte
- Geführte Wanderungen „Alternativroute Rennsteig“, „Rund

um die preußische Enklave Blankenberg“ u.v.m.
- Bootsfahrten auf der Saale
- Quiz, Naturparkrallye, Aktionen für Kinder
- Ladenstraße
- Am Abend Tanz mit den „Great Jokers“
Auskünfte erteilt: Wanderstützpunkt 07366 Blankenstein, Frau
Höhn, Tel.: 036642/ 29 533

„Langer Abend der Musik“ am 04.09.
in der Kirche Schöngleina
Unter dem Motto „Gemeinsam feiern – Gutes tun“ bietet auch in
diesem Jahr der „Lange Abend der Musik“ am 4. September ab
18 Uhr in und um die Kirche Schöngleina ein abwechslungsrei-
ches Programm für Jung und Alt. Fünf Ensembles unterschied-
lichster Musik- und Stilrichtungen bieten an diesem Tag für
(fast) jeden Musikgeschmack das Richtige.
Mit dem Schlöbener Kinderchor startet die musikalische Reise
quer durch Europa. Außerdem für Sie vor Ort sind Bal Conosco
(Folkmusik), der Mitteldeutsche Frauenkammerchor (A-Capella-
Gesang) und die Band Foyal (Crossover zwischen traditioneller
Klezmermusik, Musikkulturen des Balkans, sowie der irischen
und bretonischen Volksmusik). Zum Ausklang des Abends ge-
leiten Marie Kristin Luft (Gitarre) und Ilga Herzog (Flöte) unter
anderem mit Stücken aus dem Zyklus Mondzeit von Hermann
Regner ins Dunkel der Nacht.
Darüber hinaus erwarten Sie und Ihre Familie zahlreiche Aktio-
nen wie ein Ideenmarkt, eine Tombola, Feuerjonglage, Stock-
brot backen und kulinarische Genüsse aus aller Welt.
Der Erlös der Veranstaltung kommt dem Psychosozialen Zen-
trum für Flüchtlinge in Thüringen, einem Projekt des refugio
thüringen e.V., zu Gute. Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.
Um Spenden wird gebeten.
Olena Kubyshkina im Namen der Refugio Thürigen e.V.

Am 5. September:

Rad- und Wanderwegefest vom Schleizer Dreieck
zum Thüringer Meer

Am Sonntag, 5. September 2010, wird ab 10.00 Uhr auf dem
neuen Oberland-Radweg (siehe Ausgabe Juli) ein Fest gefeiert.
In Saalburg, Gräfenwarth, auf Schloss Burgk und in Schleiz
sind alle Radfahrer, Wanderer und Spaziergänger herzlich ein-
geladen. Mit den Themen“ Radfahren und Wasser“ in Saalburg,
„Radfahren und Sport“ in Gräfenwarth, „Rad Schloss Burgk“
und „Kunst und Kultur am Radweg“ in Schleiz werden verschie-
dene Interessengruppen angesprochen, die den Radweg für
sich entdecken sollen. Alle Standorte bieten passend zum The-
ma ein buntes Unterhaltungsprogramm für Jung uns Alt bis
17.00 Uhr.
Für die Radfahrer gibt es in Schleiz und Saalburg ausreichend
Parkplätze und Ausleihmöglichkeiten. Um die Wanderfreunde
kümmert sich der Heimatverein in Gräfenwarth.

Schwimmhalle Krölpa
Das Hallenbad Krölpa ist ab Montag, dem 04.10.2010 geöffnet
und erwartet Sie wie immer mit einer Wassertemperatur von
30°C!
Öffnungszeiten:
Montag 15.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag 13.00 bis 16.00 Uhr für Rentner

18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 bis 20.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 21.00 Uhr
Freitag 15.00 bis 21.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag 09.00 bis 12.00 Uhr

Der nächste Schwimmkurs beginnt Samstag, den 09. Oktober
2010 um 14.30 Uhr als „Schnuppertag“ für die Kinder. Die er-
ste Stunde ist kostenfrei, hier wird gemeinsam mit den Eltern
entschieden, ob das Kind geeignet ist, am Schwimmkurs teilzu-
nehmen.
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Der Schwimmkurs beginnt regulär am Dienstag, dem
12.10.2010 um 15.45 Uhr. Er umfasst 15,0 Schwimmstunden
(45 Zeitminuten) und findet jeweils dienstags von 15.45 Uhr bis
16.30 Uhr und samstags von 9.00 Uhr bis 9.45 Uhr statt.
Anmeldung unter Tel. 03647/4314-0 bzw. 413626
Beginn der Aqua-Fitness:
Kurs 1 - Montag, 24.01.2011
Kurs 2 - Mittwoch, 26.01.2011

Sportnachrichten

Veranstalter der Thüringen Rallye zieht
positives Resümee

Dank gilt allen Gemeinden und Mitbürgern für ihr
Verständnis und Unterstützung

Monate vor dem Start des ersten Fahrzeuges begannen die
umfangreichen Vorbereitungen des Motorsportclubs Pößneck
e.V. im DMV, um die alljährliche Thüringen Rallye auf die Beine
stellen zu können: Strecken mussten gesucht, Genehmigungen
eingereicht, die Presse informiert und hunderte freiwillige Helfer
zur Übernahme von Sicherheitsposten an der Strecke gefunden
werden - um nur einige wenige der unzähligen Aufgaben des
Organisationsstabes rund um Rallyeleiter Harald Neumann zu
nennen. Doch all dies tun wir als Veranstalter gerne, um eine
Motorsportveranstaltung auf höchstem Niveau in der Region
präsentieren zu können. Umso erfreuter ist man, wenn Wochen
nach der Rallye bei Veranstalter, Rallyeteams, Zuschauern,
Sponsoren oder Behörden ein positives Resümee zu hören ist.
Und all dies verdanken wir auch Ihnen!
Aus diesem Grund bedankt sich der MSC Pößneck e.V. im
DMV hiermit bei allen Firmen, Institutionen, freien Trägerschaf-
ten und Privatpersonen für die finanzielle und materielle Unter-
stützung der 49. Sparkassen DMV Thüringen Rallye in diesem
Jahr. Auch den Anwohnern an den Strecken gebührt herzlich-
ster Dank für das entgegengebrachte Verständnis. Ihnen ist es
zu verdanken, dass wir in jedem Jahr dieses Event durchführen
können. Ebenfalls geht unser Dank an die genehmigenden
Behörden des Landes Thüringen, des Saale-Orla-Kreises, der
Stadt Pößneck und aller umliegenden Gemeinden, welche uns
alljährlich unsere Veranstaltung möglich machen. Dank gilt
auch allen beteiligten Feuerwehren und Vereinen sowie unzäh-
ligen weiteren großen und kleinen Sponsoren und Unterstüt-
zern, deren Erwähnung an dieser Stelle den Rahmen sprengen
würde.

Motorsport auf höchstem Niveau konnte dank Ihnen wieder ein-
mal zur Thüringen Rallye vor tausenden nationalen und interna-
tionalen Rallyefans bewiesen werden.
Foto: Tilo Leistner & Simon Stäudten

Eine spannende 49. Thüringen Rallye liegt hinter uns. Wir sa-
hen Sekundenduelle eines Porsche-Trios, beeindruckende
World Rallye Cars, internationale Gaststarter aus Tschechien
und Großbritannien, und schwitzende Mechaniker im Service-
park bis in die Nacht an Autos schraubend. Auf dem nächtli-
chen Stadtrundkurs sahen wir nicht nur glühende Bremsschei-
ben von über 70 Rallyeautos, sondern auch das alljährliche

Höhenfeuerwerk aufleuchten. Und so manche Rallyefans und
Unterstützer der Rallye werden ihre Mitfahrt auf dem heißen
Sitz des Co-Piloten im Rallyefahrzeug beim Shakedown am
Donnerstagabend wohl nicht so schnell vergessen. Letztendlich
war der sechsfache Deutsche Rallye Meister und Zuschauer-
magnet Matthias Kahle mit einer beeindruckenden Leistung der
schnellste auf den anspruchsvollen Prüfungen im südöstlichen
Thüringen.
Doch neben all dem Jubel und der Begeisterung verläuft wohl
keine Großveranstaltung dieser Art ohne jegliche Zwischenfälle.
So erlebten wir als Veranstalter auf einer Wertungsprüfung am
Samstagnachmittag eine kurze Schrecksekunde als ein Fahrer
mit seinem Fahrzeug ins Schleudern geriet und aufgewirbelte
Steine zwei Zuschauer leicht verletzten. Mancher Anwohner be-
schwerte sich über dreckige Straßen, über Lautstärke oder Ge-
schwindigkeit der Fahrzeuge bei Ortsdurchfahrten. Seien Sie
sich gewiss, dass wir als Organisatoren unser bestmöglichstes
daran gesetzt haben und weiter setzen werden, diese Rallye-
veranstaltung für alle Teilhabenden so angenehm wie möglich
zu gestalten. Straßen wurden von uns persönlich und der Poli-
zei auf Sauberkeit kontrolliert und technische Untersuchungen
an Fahrzeugen vorgenommen. Wir sind weiter für jeden Ihrer
Hinweise zur Verbesserung unserer Veranstaltung dankbar.
Doch jeder einzelne muss bedenken: Der Rallyesport ist und
bleibt ein gefährlicher und schneller Sport zur Erzielung von
Höchstgeschwindigkeiten. Gerade das macht wohl die Faszina-
tion vieler Menschen an dieser Motorsportart aus. Nicht nur
Fahrer, auch Zuschauer müssen sich diesen Tatsachen bei der
Teilnahme an einer Rallyeveranstaltung bewusst sein und Ver-
antwortung für ihr Handeln übernehmen.
Ein altes Rallye-Sprichwort besagt: Nach der Rallye ist vor der
Rallye. Und so stecken bereits jetzt schon wieder die Köpfe
beim MSC Pößneck e.V. zusammen, um die kommende Thürin-
gen Rallye vorzubereiten. Als Termin wird der 17./18. Juni oder
der 1./2. Juli 2011 anvisiert. Wir hoffen auf Ihre Unterstützung
hierfür auch im kommenden Jahr, denn diese Veranstaltung soll
etwas ganz besonderes werden - so feiern wir im kommenden
Jahr das 50. Jubiläum der Thüringen Rallye. Seien Sie erneut
dabei, wenn Co-Piloten auf den anspruchsvollen Strecken un-
serer Region ihren rasanten Fahrern ansagen: „120 über Kuppe
Links 3 in Rechts 5 Minus...“
Text: Jenny Gäbler,
Pressesprecherin MSC Pößneck e.V. im DMV

MSC Pößneck e.V. sucht alte Fahrräder

Für Fahrrad-Spaß-Veranstaltung „Am Sandberg“
am 28.08. werden alte Drahtesel gesucht

Der MSC Pößneck e.V. im DMV sucht für das Fahrrad-Spaß-
Event der Extraklasse, das berühmt-berüchtigte „Beer-Race“,
noch alte Drahtesel von Mitbürgern.
Ob Fahrräder aus DDR-Zeiten, ob Mifa-, Diamant-, Klapp-, Da-
men- oder Herrenrad - die Sektion Radsport des Vereins nimmt
alles entgegen, gern auch reparaturbedürftige Räder. Die Räder
werden auf Wunsch auch direkt bei Ihnen zu Hause abgeholt.
Wer einen Drahtesel abzugeben hat, kann sich jederzeit bei
den Sportfreunden Enrico Schaumburg oder Robin Seifarth un-
ter 0174/9604966 oder 0174/1988491 melden.

Das Beer-Race wird am 28.
August 2010, ab 18 Uhr statt-
finden. Schon im vergange-
nen Jahr zog die Spaßveran-
staltung hunderte Schau- und
Feierlustige auf die Mo-
tocross-Strecke „Am Sand-
berg“. Das Beer-Race ge-
winnt der Fahrer, der neben
der sicheren und schnellen
Beherrschung seines Fahrra-
des auch noch ein handfester
Biertrinker ist.

Text: Jenny Gäbler
Foto: Enrico Schaumburg,
MSC Pößneck e.V. im DMV
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Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Kirchplatz 13, 07381 Pößneck

Gottesdienste

Sonnabend, 21. August:
14.30 Uhr Stadtkirche, Familiengottesdienst

zum Bartholomäusfest mit Kindern
aus dem Schiff und der Kindersingschule

22. August, 12. So. n. Trinitatis:
10.00 Uhr Stadtkirche, Festgottesdienst zum Bartholomäus-

fest mit Kantorei
29. August, 13. So. n. Trin.:
09.00 Uhr Kirche Schlettwein
10.00 Uhr Stadtkirche
14.00 Uhr Kirche Jüdewein
5. September, 14. So. n. Trin.:
10.00 Uhr Stadtkirche
Sonnabend, 11. September:
18.00 Uhr Stadtkirche: Zentrales Friedensgebet der Region

Pößneck - Neustadt und Eröffnung der „Nacht
der Kirchen“

Sonntag, 12. September, 15. So. n. Trin.:
10.00 Uhr Stadtkirche, anschließend Kirche zum Tag des

Denkmals geöffnet bis 16.30 Uhr
Sonnabend, 18. September:
14.00 Uhr Gemeindenachmittag im Pfarrhaus Schlettwein
Sonntag, 19. September, 16. So. n. Trin.:
10.00 Uhr Stadtkirche mit Abendmahl
14.00 Uhr Kirche Jüdewein mit Abendmahl
Sonntag, 26. September, 17. So. n. Trin.:
10.00 Uhr Stadtkirche

Veranstaltungen:

Die besondere Veranstaltung:
Sonnabend, 11. September
15.00 Uhr Kirche Jüdewein: „Der besondere Ort“ - eine Veran-
staltungsreihe der Evangelischen Erwachsenenbildung Thürin-
gen zum Kennenlernen schöner Thüringer Kirchen findet in un-
serer sanierten Kirche statt. Im Rahmen der Veranstaltung wird
das Denkmal für den von den Nazis verfolgten ehemaligen Jü-
deweiner Pfarrer Fritz Heinrich enthüllt.

Alle weiteren Veranstaltungen im Gemeindezentrum:

Seniorenkreis: Mittwoch, 8. September, 14.30 Uhr
„Treffpunkt Bibel“:
Mittwoch, 1. September und 15. September, jeweils 19.30 Uhr
Glaubenskurs mit Dietrich Bonhoeffer:
Mittwoch, 25. August, 8. September und 22. September, jeweils
19.30 Uhr

Kirchenmusik:

„Kulinarisches Orgelkonzert“ unter dem Motto „Pößneck Inter-
national“ in der Stadtkirche am Sonntag, 22. August, 17.00 Uhr
- der Altenberger Domorganist Rolf Müller improvisiert an der
Kreutzbach-Jehmlich Orgel der Stadtkirche zu internationalen
Themen. Die Gäste werden in den Konzertpausen im Gemein-
dezentrum mit internationaler Küche bewirtet.
Sonntag, 12. September: 19.00 Uhr Orgelkonzert in Jüdewein
Kantoreiproben: Dienstags, 19.30 Uhr im Gemeindezentrum

Kinder und Jugend:

„Das Schiff“ hat für Euch geöffnet: Montag bis Donnerstag,
13.00 Uhr - 16.30 Uhr
Die Kindersingschule probt:
Dienstags, 16.15 - 17.00 Uhr im Gemeindezentrum
Konfirmanden:
Ein neues Konfijahr beginnt: Anmeldungen sind noch möglich!
Erster Treff Klasse 7: 28. August in Ranis
Erster Treff Klasse 8: 28. August in Krölpa

Junge Gemeinde (Teenie-Kreis):
Mittwochs, 18.00 Uhr in den Räumen der Landeskirchlichen
Gemeinschaft, Neustädter Straße
Musical-Kreis:
Donnerstags, 15.00 Uhr im Gemeindezentrum
Telefonisch sind zu erreichen:
Herr Pfarrer ReichmannTel.:504415 Stadtkirchenamt (Frau D.
Teupner) Tel.: 412280
Fax: Tel.: 504414
Gemeindepädagogik/Christenlehre
Frau H. Müller Tel.: 442373
Herr Kantor H. Siebmanns Tel.: 458581
Kreisjugendwart Herr C. Schellenberger Tel.: 505916
Kirchenkreissozialarbeit Frau S. Stoll Tel.: 417255
Kindergarten „Arche Noah“
Leiterin: Frau K. Oste, Jenaer Straße 14 Tel.: 414512

Evanglische Kirchgemeinde Öpitz
Martin-Luther-Str. 6, Krölpa

Gottesdienste:

So. 29.08.10 - 9.00 Uhr Kirche Öpitz
So. 5.09.10 - 10.00 Uhr Kirchspielgottesdienst in Krölpa
Nacht der Offenen Kirchen:
Sa. 11.09.10 - 18.00 Uhr
- Zentrales Friedensgebet in Pößneck
- Offene Kirchen im Kirchspiel Krölpa:
- Kirche Herschdorf: Filmnacht
- St. Peter und Paul, Krölpa: Führungen (21.00 Uhr/ 22.00

Uhr/23.00 Uhr) daneben: Musik - Stille - Imbiss
Tag des Offenen Denkmals:
So.12.09.10 - 10.00 Uhr

Andacht - Kirche Trannroda
17.00 Uhr St. Peter und Paul, Krölpa
KONZERT mit Esther Lorenz, Hanau
Jiddische Lieder

So.26.09.10 - 9.00 Uhr
Erntedankfestgottesdienst i. Oepitz

Weitere Veranstaltungen:

Kinderkreis: montags, 15.00 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Konfirmanden Kl. 7:
Sa. 28.08.10 - 9.00 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Sa. 11.09.10 - 9.00 Uhr in Pößneck
Elternabend: Mi. 11.08.10 - 19.30 Uhr Gemeindezentrum Pößn-
eck
Konfirmanden Kl. 8:
Sa. 28.08.10 - 9.00 Uhr Pfarrhaus Oppurg
Sa. 11.09.10 - 9.00 Uhr Pößneck
Elternabend: Do.12.08.10 - 19.30 Uhr Gemeindesaal Ranis
Andachtsprojekt: Do.19.08.10 - 19.00 Uhr Kirche Oppurg
Gemeindenachmittag im Pfarrgelände:
Do. 26.08.10 - 16.00 Uhr, Krölpa
Multimediavortrag:
Do. 9.09.10 - 19.30 Uhr Entstehung und Bedeutung der Klö-
ster im Raum Saale-Orla
Dr. Franzke; Gera, Pfarrhaus Krölpa
Informationen und Gespräch:
Die.14.09.10 - 19.30 Uhr mit Fr. Dr. Babendererde

„Psychische Erkrankungen im Alter“ im
Gemeindezentrum Pößneck

Glaubenskurs: „In der Diesseitigkeit Glauben lernen“ (mit
Texten von D. Bonhoeffer)
Mi. 25.08.10 - 19.30 Uhr Gemeindezentrum Pößneck
Mi. 8.09.10 - 19.30 Uhr Gemeindezentrum Pößneck
Mi. 22.09.10 - 19.30 Uhr Gemeindezentrum Pößneck
So erreichen Sie uns:
Ev. Pfarramt Krölpa, Pastorin U. Thalmann
Martin-Luther-Str. 6 07387 Krölpa
Tel.0 36 47/41 37 07 Fax.0 36 47/50 63 16
Sprechzeit: dienstags, ab 14.00 Uhr u. n. tel. Vereinbarung
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Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23

Sie werden herzlich eingeladen:

jeden Mittwoch 16.00 Uhr Kinderkreis „Jona”
jeden Mittwoch 18.45 Uhr Gebetskreis
jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
jeden Freitag 19.00 Uhr Teeniekreis „Kaktus”
Sonstige Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der täglichen
Presse OTZ.
Oder weitere Infos unter Telefon: Tel. (0 36 47) 41 41 93.

Römisch-Katholische Kirche
Straße des Friedens 43

- Sonntags 10.00 Uhr: Messfeier in Pößneck
- Jeden 3. und 5. Sonntag samstags: 18.00 Uhr: Vorabend-

messe in Pößneck.
- Jeden 1. Dienstag im Monat: 14.00 Uhr Heilige Messe,

anschließend Rentnernachmittag
- Ansonsten dienstags 14.30 Uhr Heilige Messe
- Jeden 2. Dienstag im Monat: 14.30 Uhr Frauenkreis in

Pößneck
- Donnerstags 19.30 Uhr: Chorprobe in Pößneck
- Ministrantenstunde freitags 15.00 Uhr
- Religionsunterricht: siehe Aushang im Kirchenzentrum
- Glaubensstunde der Jugend freitags 19.00 Uhr in Ranis
Evtl. Änderungen: Bitte Aushänge im Gemeindezentrum beach-
ten.
So erreichen Sie uns:
Pößneck, Tel. (0 36 47) 41 22 38;
Fax (0 36 47) 45 83 44

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Pößneck, Bahnhofstraße 19
Gemeinde Ranis, Gartenstraße 4

Gottesdienste:
Sonntag, 9:30 Uhr
Mittwoch, 19:30 Uhr
In den geraden Kalenderwochen finden die Gottesdienste in
Pößneck, in den ungeraden in Ranis statt.
Jugendstunde:
Einmal im Monat immer sonntags
Chorprobe „Neue Töne“
jeden 1. Montag im Monat, 19:30 Uhr
Gemischter Chor
Montag (außer jeden 1. Montag im Monat), 19:30 Uhr
Ihr Ansprechpartner: Ralf Franz: (0 36 47) 44 25 47

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pößneck

Gottesdienste Jehovas Zeugen

Zusammenkunftsort:
Königreichssaal Flurstraße 3, 07381 Pößneck
Zusammenkunftszeiten:
Freitag, 19.00 Uhr
Bibelstudium, Thema: Komm, folge mir nach
Schulkurs und Ermunterungen für Evangeliumsverkündiger
Sonntag, 09.30 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium

Interessierte Personen sind herzlich willkommen.
Freier Eintritt und keine Kollekte.

Vereine und Verbände

Motor-Wassersportverein
Saaletalstauseen/Thr.:

Jugendtrainingslager Beetzsee Brandenburg/Havel
des M-WSPV S

Die Jugendgruppedes Motor-Wassersportverein Saaletalstau-
seen/Thr.führte vom 11.07. bis 17.07.2010 erfolgreich ein Ju-
gend-Trainingslager im Jugend- Motor- Schlauchbootslalom
durch.
Dabei erwarb der jüngste Teilnehmer Steven Knauth seine
A-Lizenz zur Teilnahme an Wettkämpfen.
Hans-Jürgen Knauth, M-WSPV S

Teilnehmer Trainingslager vom 11.07. bis 17.07.2010: v. l. John
Pitschmann (Rottenbach), Ausbilder Andreas Knauth (Pößn-
eck), Kevin Sachsenhausen (Schwarza), Kevin Rauner (Pößn-
eck), Steven Knauth (Pößneck) und Betreuerin Yvonne Knauth
(Pößneck).

Steven Knauth (Pößneck) bei seiner Lizenz - A Prüfung für den
5PS Motor-Jugendschlauchbootslalom.

Listensammlung der Volkssolidarität
Pößneck e.V. 2010

Traditionell, wie jedes Jahr im Herbst, führt die
Volkssolidarität Pößneck e.V. im Zeitraum vom
04.09. bis 17.09.2010 die diesjährige Listensamm-
lung in den Städten und Gemeinden des ehemaligen
Landkreises Pößneck durch.
Zahlreiche ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter, die

sich eng mit der Volkssolidarität verbunden fühlen, werden für
den Verein sammeln.
Die Volkssolidarität als gemeinnütziger, mildtätiger, parteipoli-
tisch und konfessionell unabhängiger Verein, nutzt diese
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Sammlung für die verschiedenen Formen der Vereinsarbeit, wie
z. B. Seniorenbetreuung, Kinder- und Jugendarbeit, Frauenar-
beit, Beratungsdienste in unterschiedlichen Bereichen.
Das Hauptaugenmerk liegt nach wie vor auf der Arbeit mit den
mehr als 12 000 Senioren im Territorium. Für diese werden in
den Ortsgruppen der Volkssolidarität umfangreiche kulturelle
Veranstaltungen oder Reisen organisiert, Alleinstehende oder
Kranke werden sozial betreut, und es wird der Vereinsamung
entgegengewirkt.
In den Ortsgruppen verbleibt die Hälfte der gesammelten Gel-
der, um die direkte Arbeit „vor Ort“ zu unterstützen.
Die SammlerInnen der Volkssolidarität führen offizielle und
nummerierte Sammellisten mit, auf denen deren Name einge-
tragen ist und die als Berechtigungsnachweis gelten.

DRK KV Saale-Orla e. V.

Blutspendetermine für die Stadt Pößneck

August/September 2010

DRK-Pflegeheim
Rosa-Luxemburg-Straße 52

Donnerstag, 26.08.
15.00 - 20.00 Uhr

Krankenhaus
Hohes Gässchen

Dienstag, 07.09.
13.30 - 16.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz

Die DRK Familien- und Schwangerenberatungsstelle

Pößneck, Franz-Schubert-Str. 8
ist im Monat September 2010 wie folgt geöffnet:
jeden Montag 08.00 - 18.00 Uhr
jeden Dienstag 08.00 - 13.30 Uhr
jeden Mittwoch 12.00 - 15.00 Uhr
jeden Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr
jeden Freitag 08.00 - 12.30 Uhr
Terminvereinbarungen unter Tel.: 0 36 47/45 91 20

Babyschwimmen im Kinderheim Lichtenau für Kinder
von 3 - 6 Monaten

Das nächste Babyschwimmen findet vom 03.09. bis 15.10.2010
statt.
Anmeldungen bitte unter Te. 0 36 63/42 11 40

Diakonieverein Orlatal e.V.

Erziehungs- und Familienberatung

(Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erwachsene)
Straße des Friedens 14, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/422835
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag ..........................8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag ............................................................8.30 - 18.00 Uhr
Freitag ...............................................................8.30 - 12.00 Uhr

Suchtberatungsstelle

(Beratungsstelle für Suchtgefährdete, Suchtkranke und An-
gehörige)
Schulplatz 3, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/418909
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag ..........................8.00 - 12.00 Uhr
..................................................................und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag ........................8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 20.00 Uhr
Freitag ........................................................ 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Treffen der Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete
und Suchtmittelabhängige

Dienstag ......................................................................17.00 Uhr

Sonstige Mitteilungen

Zweckverband Wasser- und
Abwasser Orla

Werte Kundinnen, werte Kunden!

Die Fäkalschlammentsorgung wird in Ihrer Gemeinde durch un-
ser Vertragsunternehmen erfolgen:
SITA Kommunal Service Ost GmbH & Co. KG
Waldstraße 11, 07806 Neunhofen
Telefon 03 64 81 / 84 77 12, Telefax 03 64 81 / 84 77 22

Hinweis:

Bei jährlich einmaliger Entsorgung des Fäkalschlammes aus
Kleinkläranlagen wird von einem Schlammanfall von ca. 1 cbm
pro Person und Jahr ausgegangen. Das ist ein Faustwert, der
schwanken kann. Die Einschätzung der abzufahrenden Menge
obliegt dem Personal des Entsorgungsunternehmens.
Sollte aus persönlichen Gründen eine zeitliche Abstimmung
oder ein anderer Termin erforderlich sein, so wenden Sie sich
bitte direkt an die SITA Kommunal Service Ost GmbH.
Eine Fäkalschlammentsorgung ohne Ihre persönliche Teilnah-
me ist möglich, muss uns jedoch vorab mitgeteilt werden (Lage,
Zugänglichkeit).
Sollte im Rahmen Ihres Wartungsvertrages die Schlammentsor-
gung nicht notwendig sein, bitten wir um kurzfristige telefoni-
sche Information, sowie Übersendung des entsprechenden
Nachweises.
Abfuhrtermine ab jetzt auch im Internet unter www.zv-orla.de
abrufbar.

Ort/Straße Abfuhr geplant
Pößneck
Bärenleite 12 25. August 2010
Neustädter Straße 164 a + b
An den Kuhteichen 4, 39
An den Kuhteichen 41, 45, 47 27. August 2010
+ Bad am Wald
Im Stengelstal 1 b bis 6, 16 bis 27 + 2613, 2650/5
Sportplatz am Wald 1, 7 und 65
Waldstraße 1 b
Orlamünder Straße 92 bis 30. August 2010
118 + 2504 + 2581/2
Orlamünder Straße 124 bis 187 b
An der Warthe 2237
Ettigweg 60 bis 66 c
Hinterer Ettigweg 2508
Unter dem Gruneberg 25 bis 51
Grenzweg 10 bis 12
Talstraße 4 bis 12
Reißigweg 16 31. August 2010
Krietschenweg 80 und 82
Brückenweg 3 bis 6 31. August 2010
Mühlbachstraße 5 bis 12 b
Am Mühl 2 bis 8 1. September 2010
Am Mühl 10 bis 34
Am Mühlberg 4 + 6
Bahnhofstraße 31 a + Kiosk
Am Friedhof 14
Hinter dem Friedhof 3 + 1681
Im Hain 15 b, 20 und 23
Am Haselberg 4, 6 und 8
Rudolf-Diesel-Straße 50 bis 72
Straße des Friedens 49
Straße des Friedens 53, 55 3. September 2010
Im Rosental 1 und Sportplatz
Edwin-Hörnle-Weg 10
Orlaweg 6
Am Seeberg 3
Rehmer See 4653
Sandgasse 3
Jenaer Straße 7 a und 47 a
Schweinitz
Ortsstraße 2 bis 9 d 3. September 2010
Ortsstraße 10 bis 23 6. September 2010
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Geld für erneuerbare Energien

Für Solaranlagen, Wärmepumpen und
Biomasseheizungen können wieder Förderanträge
gestellt werden

Der Förderstopp beim Marktanreizprogramm für erneuerbare
Energien wurde aufgehoben. Seit Montag, dem 12.07.2010,
können wieder Förderanträge nach der neuen Richtlinie gestellt
werden. Die vor dem Programmstopp am 3. Mai gestellten und
noch nicht bewilligten Anträge werden jetzt abschließend nach
den alten Förderkonditionen bearbeitet. Im Zeitraum vom 4. Mai
bis 11. Juli beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA) eingegangene Anträge werden abgelehnt. Für nach
den neuen Förderrichtlinien förderfähige Anlagen ist eine erneu-
te Antragstellung möglich. Dazu wurden die Antragsfristen für
Anlagen, die bereits länger als 6 Monate betriebsfertig sind, ver-
längert.
Nach den neuen Förderrichtlinien gibt es nicht mehr für alle der
bislang förderfähigen Anlagen Geld. So fallen Anlagen in Neu-
bauten vollständig aus dem Programm. Das gilt auch für Solar-
anlagen, die ausschließlich der Warmwasserbereitung dienen
sowie luftgeführte Pelletöfen und Scheitholzvergaser. Für Wär-
mepumpen gelten höhere Effizienzanforderungen. Einzelne
Fördersätze und Boni wurden gekürzt.
Wie eine neue Heizungsanlage effizient arbeitet, unter welchen
Bedingungen sie in das Marktanreizprogramm fällt und wie An-
träge erfolgversprechend gestellt werden, dazu beraten die
Fachingenieure der Energieberatung in der Verbraucherzentra-
le Thüringen. Unter der Telefonnummer 09001-3637443
(0,14 EUR/Min. aus dem deutschen Festnetz, abweichende
Preise für Mobilfunkteilnehmer) können sich Verbraucher telefo-
nisch beraten lassen oder einen Beratungstermin in der nächst-
gelegenen Beratungsstelle vereinbaren. Eine Terminvereinba-
rung ist auch möglich unter 0361-55514-0.
Für Rückfragen und nähere Informationen kontaktieren Sie bit-
te:
Ramona Ballod, Referatsleiterin Energie, Bauen, Nachhaltigkeit
Tel. 0361 55514-0
energie@vzth.de;
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Die stationäre Energieberatung der Verbraucherzentrale findet
in Pößneck jeden Dienstag in der Zeit von 16 bis 19.00 Uhr im
Lehrlingswohnheim der Volkssolidarität in Pößneck statt (telefo-
nische Voranmeldung zwingend erforderlich, Tel. 0 36 47/41 27
06 oder 0171/ 2138152).
Am 7. September findet im Anschluss an die stationäre Ener-
gieberatung (die zu diesem Zeitpunkt in Pößneck seit exakt 2
Jahren angeboten wird) ein kostenloser Vortrag zum Thema
„Geld vom Staat für energiebewusste Bauherren und Moderni-
sierer“ (Erläuterung der neuen Förderbedingungen von BAFA
siehe auch www.bafa.de- sowie KfW
(www.kfw-foerderbank.de)) statt.
R. Maschke

Ende des nichtamtlichen Teiles

1. Änderungssatzung

zur Satzung über die städtebauliche
Sanierungsmaßnahme „westliche Altstadt“ In
Pößneck nach § 142 Absatz 1 und 3 BauGB

(Sanierungssatzung)

Auf Grund des § 19 Abs. 1 der Thüringer Kommunalordnung
(ThürKO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Ja-
nuar 2003 (GVBI. S. 41), zuletzt geändert durch das Begleitge-
setz zum Gesetz der Änderung der ThürKO vom 08. April 2009
(GVBI. S. 345) und des § 142 des Baugesetzbuches (BauGB)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004
(BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 Erbschafts-
steuerreformgesetz vom 24. Dezember 2008 (BGBl. I S. 3016)
hat der Stadtrat in seiner Sitzung vom 08.10.2009 folgende Än-
derungssatzung zur Satzung über die städtebauliche Sanie-
rungssatzung „westliche Altstadt“ vom 11.05.2000 in Pößneck
nach § 142 Abs. 1 und 3 BauGB (Sanierungssatzung) be-
schlossen:

§ 1
Änderung einer Satzung

Die Satzung der Gemeinde Pößneck über die städtebauliche
Sanierungsmaßnahme „westliche Altstadt“ in Pößneck nach §
142 Abs. 1 und 3 BauGB (Sanierungssatzung) wird wie folgt
geändert:
§ 2 Satz 4 erhält folgende Fassung:
Die Genehmigungspflicht nach § 144 Abs. 2 BauBG wird ange-
wendet.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag der Bekanntmachung in Kraft.

Pößneck, 30.07.2010
Stadt Pößneck
Modde
Bürgermeister - Siegel -

Voraussetzung für die Geltendmachung der Verletzung von
Vorschriften sowie Hinweis auf die Rechtsfolgen gem. §
215 BauGB:
Gemäß § 215 (1) BauGB werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges, wenn sie nicht innerhalb von 1 Jahr seit
dieser Bekanntmachung des Bebauungsplanes (oder der
Satzung) schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhaltes gel-
tend gemacht worden sind.
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Information zur Änderung zum Thüringer
Erziehungsgeldgesetz ab dem 01.08.2010
Das Thüringer Erziehungsgeld ist einkommensunabhängig und
wird ab dem 01.08.2010 als Anschlussleistung an das Bundes-
erziehungsgeld für die Dauer von höchstens zwölf Lebensmo-
naten gezahlt.
Für die ab dem 01.08.2009 geborenen Kinder besteht frühe-
stens ab dem 13. Lebensmonat ein Anspruch auf Erziehungs-
geld. Es wird jedoch nicht vor dem Ende des Bezuges von El-
terngeld gewährt. Die Verlängerung des Elterngeldauszah-
lungszeitraumes bleibt unberücksichtigt.
Im Rahmen einer Übergangsbestimmung sind die zwischen
dem 01.08.2008 und dem 31.07.2009 geborenen Kinder eben-
falls anspruchsberechtigt und zwar frühestens ab dem
01.08.2010. Das Erziehungsgeld wird für 12 Monate gewährt.
Die Abtretung des Erziehungsgeldes für die Zeit der Inan-
spruchnahme einer Kindertageseinrichtung oder von Kinderta-
gespflege entfällt. Im Unterschied zu dem bisher geltenden
Recht hat nur derjenige einen Anspruch auf Erziehungsgeld,
der sein Kind nicht oder nicht mehr als fünf Stunden täglich
in einer Kindertageseinrichtung oder von einer Kinderta-
gespflegperson betreuen lässt.
Ein Anspruch auf den 150 Euro übersteigenden Betrag (Er-
höhungsbeitrag) besteht, wenn das Kind mehr als fünf Stunden
in einer Kindertageseinrichtung oder von einer Kindertagespfle-
geperson betreut wird und ältere kindergeldberechtigte Ge-
schwister hat.

Die mögliche Rückwirkung von Anträgen wird ab dem
01.08.2010 von sechs auf drei Monate verkürzt. Ab dem
01.08.2010 ist der Nachweis über die Früherkennungsuntersu-
chung U6 (bisher U7) zu erbringen.
Ergangene Bescheide werden gemäß der Übergangsbestim-
mung für die zwischen dem 01.08.2007 und dem 31.07.2008
geborenen Kinder der neuen Rechtslage angepasst.
Für das erste Kind, das mehr als fünf stunden täglich in einer
Kindertageseinrichtung oder von einer Kindertagespflegeperson
betreut wird, entfällt zukünftig die Antragstellung.
Anträge sind in der Stadtverwaltung Pößneck, Neustädter
Straße 1, Zi. 205 oder 210 zu stellen.

Der Antrag kann auch im Internet unter
http://www.thueringen.de/de/tlvwa/antraege/content.html

heruntergeladen werden.

Der Fachbereich Öffentliche Ordnung,
Gewerbe/Märkte, informiert:
In der Stadt Pößneck dürfen anlässlich des Stadtfestes die Ge-
schäfte am Sonntag, dem 05.09.2010, in der Zeit von 12.00 Uhr
bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

Ende des amtlichen Teiles
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